
Mittwoch: vereinzelte Schauer, etwas
Sonne, abends Schneeregen, 7 Grad
Donnerstag: morgens Schneefall, der in
Regen übergeht, ungemütliche 5 Grad
Freitag: den ganzen Tag bedeckt mit
leichtem (Schnee-)Regen, nur 3 Grad
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Drensteinfurt l Zu einem
Filmnachmittag für Einheimi-
sche und Flüchtlinge lädt die
Pfarrei St. Regina am Sonntag,
6. März, ab 16 Uhr ins Alte
Pfarrhaus ein. Dieser Nachmit-
tag soll der Begegnung dienen.
Eine Gruppe der Pfarrei hat ihn
zusammen mit Flüchtlingen
geplant. Der Eintritt ist frei.

Begegnung
und ein Film

Der Osterhase
kommt auch

Oja hat ein buntes Ferienprogramm gebastelt
Ascheberg l Minigolfen bei
Schwarzlicht? Das ist mal et-
was ganz anderes. Und ein
neuer Punkt im Oja-Osterferi-
enprogramm. Dieses kommt
mit Klassikern daher wie der
Fahrt zum Zoo bei Nacht, aber
auch mit Neuem. Eine bunte
Mischung hat das Oja-Team
auf die Beine gestellt und die
Aktionen in einem grünen
Flyer zusammengefasst.

Seinen Auftakt nimmt der
Ferienspaß direkt am Sonntag,
20. März. „Mit einem zünftigen
Angrillen und anderen Aktio-
nen“, macht Saskia Adriaans
Appetit. Denn die Oja mischt
beim Frühlingserwachen von
Pro Ascheberg mit. Aufgrund
der großen Nachfrage darf
auch wieder das Tanzbein ge-
schwungen werden. „We can
dance“: Unter diesem Motto
bittet Timo Adams Kinder ab

zwölf Jahren zum Workshop.
Erklärtes Highlight ist neben
dem Minigolfen sicherlich ein
Graffiti-Projekt. Und am 22.
März heißt es von 14.30 bis
16.30 Uhr „Ostereier anma-
len“. Selbstverständlich hop-
pelt der Osterhase auch wieder
am Burghof vorbei – wenn am
Dienstag, 29. März, um 14.30
Uhr zur sechsten Ascheberger
Eiersuche geblasen wird.

Seit Montag liegen die Fe-
rienprogramme an den be-
kannten Orten wie Geldinstitu-
te, Schreibwaren Angelkort
und Imbissbuden aus, sie sind
aber auch im „Southfive“ und
in den Oja-Räumlichkeiten am
Burghof erhältlich. l ben

l Anmeldung ab sofort

unter Tel. (02593) 7821 (auch

AB) oder per E-Mail an te

am@oja-ascheberg.de.
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Werkeln für den Schulhof
Die Montessorischule Sendenhorst organisiert erstmals einen Frühlingsmarkt

Sendenhorst l Es wird ge-
hämmert, ausgeschnitten,
angemalt und trocken ge-
fönt. Mit ganz viel Elan sind
die Kinder bei der Sache,
schließlich arbeiten sie für
den ersten Frühlingsmarkt.

Eigentlich hatte es schon 2015
einen Weihnachtsmarkt geben
sollen. „Aber in dieser Zeit gibt
es immer schon so viele Termi-
ne“, erzählt Bettina Beimdiek,
Leiterin der Montessori Sekun-
darschule Sendenhorst. Des-
halb wird es nun eben ein Früh-
lingsmarkt, und zwar am Frei-
tag, 11. März. Dort können sich
die Besucher auch mit der pas-
senden Deko für die bevorste-
henden Ostertage eindecken.

Dafür sind die insgesamt 99
Schüler aller Jahrgänge schon
seit Wochen fleißig. Sie bas-
teln, werkeln und proben, um
am Veranstaltungstag von 14
bis 17 Uhr ein buntes Pro-

gramm bieten zu können.
Zum Frühlingsmarkt einge-

laden sind nicht nur die Fami-
lien der Einrichtung, sondern
alle Interessierten, die sehen
wollen, wie sich die Schule seit
ihrer Gründung vor drei Jahren
entwickelt hat.

Es gibt ein Café, das durch
Eltern und den Förderverein
mit Kuchen und Torten be-
stückt wird. An einer
Cocktail-Bar
werden
die

Kin-
der alko-
holfreie Geträn-

ke zubereiten. Es wird Markt-
stände und Darbietungen auf
der neuen Bühne geben.

Großer Zuspruch

Im vergangenen Jahr hatte
die Schulgemeinschaft zu
einem Großeltern-Café einge-
laden. „Der Zuspruch war so
groß, dass wir beschlossen ha-

ben, jährlich eine
Veranstal-

tung
für

die
Öffent-

lichkeit anzu-

bieten“, so Beimdiek. Mit dem
Frühlingsmarkt sollen mög-
lichst viele Menschen in die
Schule am Teigelkamp geholt
werden. Denn der Tag dient am
Ende auch einem guten Zweck
– nämlich der Schulhofgestal-
tung. „Seit der Gründung ist
vor allem im Innern des Gebäu-
des viel passiert. Nun soll das
Außengelände angepackt wer-
den“, erklärt die Sendenhors-
terin. Derzeit gibt es viele as-
phaltierte Flächen, doch an
Ideen zur Umgestaltung man-
gelt es nicht. „Wir hätten gerne
ein Street-Soccer-Feld, einen
Bereich mit Sitzgelegenheiten,
eine Kletterecke und vielleicht
eine kleine Rennstrecke, auf
der die Schüler mit den großen
Kettcars fahren können.“

Natürlich geht das nicht alles
auf einmal. Aber nach und
nach. Und einen ersten Beitrag
soll der Frühlingsmarkt am 11.
März leisten. l ne

Blues, Guinness
und gute Laune

Sozialzentrum verwandelt sich in Irish Pub
Albersloh l Wieder einmal
soll sich das Sozialzentrum in
ein Irish Pub verwandeln. Das
Konzept, mit netten Leuten
und Live-Musik Stimmung zu
machen, kommt an.

Neben guten
Gesprächen
und irischen
Spezialitäten,
zu denen na-
türlich auch
das National-
getränk Guin-
ness gehört,
wollen drei
Vollblutmusi-
ker für beste
Stimmung sor-

gen. Klaus Pottgiesser (Bild),
der auch bei der Muko unter-
richtet, spielt das Saxofon.
Joffrey Bondzio zeigt sein Kön-
nen am Kontrabass, Max
Teschner bringt die Tasten des
E-Pianos in Wallung. Die Musi-
ker wollen die Zuhörer mit
Bossa Nova, Jazz, Latin, Blues
und Evergreens begeistern.

Geöffnet wird der Irish Pub
am Samstag, 5. März, ab 20
Uhr im Sozialzentrum Gasthof
Fels (Am Kirchplatz 14) in Al-
bersloh. Die Veranstalter freu-
en sich auf viele Gäste, mit
denen sie einen unterhaltsa-
men Abend verbringen wol-
len. l hus

Rinkerode l Die Stadtver-
waltung weist darauf hin, dass
am Donnerstag, 10. März, we-
gen einer Fortbildung die Ver-
waltungsnebenstelle Rinkero-
de geschlossen bleibt. In drin-
genden Fällen kann man sich
direkt an die Stadtverwaltung,
Tel. (02508) 9950, wenden.

Nebenstelle
geschlossen

Erste Ideen
nun vertiefen

Bürgerworkshop für das Klimaschutzkonzept
Sendenhorst l Im Zuge des
kommunalen Klimaschutzkon-
zeptes wird derzeit ein Maß-
nahmenplan für Klimaschutz-
Projekte erarbeitet. Bei einem
Workshop im Januar diskutier-
ten Bürger mit Fachakteuren
und Politikern mögliche Maß-
nahmen. Am 15. März geht es
in einem zweiten Termin um
die Ausgestaltung der Ideen.

Gut 30 Interessierte hatten
sich zum ersten Workshop zu-
sammengefunden, darunter
Vertreter aus Politik und Ver-
waltung, interessierte Bürger
sowie Experten aus den The-
menbereichen Stadtentwick-
lung, Verkehr, Energieeffizienz

und erneuerbare Energien.
Nun sollen ausgewählte

Ideen vertieft, Zuständigkei-
ten, Zeithorizonte und auch
erste Ideen zur Finanzierung
erörtert werden. Der Termin
findet statt am Dienstag, 15.
März, um 18 Uhr im Kommu-
nalforum Sendenhorst (West-
straße 9-11). Eine Teilnahme
am ersten Workshop ist dabei
keine Voraussetzung.

l Anmeldung bei Wolfgang

Huth, Mail: huth@senden

horst.de, Tel. (02526)

303211, oder Felix Knopf,

fknopf@infas-enermetric.

de, Tel. (02571) 5886623.

Unser Brot des Monats März:

Das Hanseaten-
Brot

500 g2,95 €

hefefrei – laktosefrei – weizenfrei

Dinkel-Roggenbrot mit 50 %
Vollkornanteil, mild und gut
bekömmlich, mit Amarant
und Quinoa gebacken, reich
an Vitalstoffen und lebensnot-
wendigen Aminosäuren

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Telefon 0 25 08 / 91 21
www.zimmermeier-
holzofenbaecker.de

Jeden Sonntag
geöffnet

von 8.00–11.00 Uhr

Wochenendangebot
vom 3.03. – 5.03.2016

Party-Schnitzel
aus dem mageren
Schweinelachs 1 kg 7,98 €

Schweinerückenbraten
ohne Knochen,
1A-Zuschnitt 1 kg 7,48 €

Kochschinken
1A-Metzgerqualität

100 g 1,68 €

Heidefrühstück
runde Form, der herzhafte
Brotbelag, eigene
Herstellung 100 g 1,18 €

Donnerstag Eintopftag
Grünkohl mit
Mettendchen Portion 3,00 €

Am Samstag gibt es bei uns
im Hof von 11.00–14.00 Uhr

leckere Rostbratwurst
vom Holzkohlegrill.

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508/1261

• Baustoffe für den
Neu-, Um- und Ausbau

• Gipskarton
• Klemmfilz
• Ständerwerk
• OSB-Platten
• Latten und Schalung
• Kanthölzer
• Zubehör und vieles mehr

Konrad-Adenauer-Straße 17
48317 Drensteinfurt

Telefon 02508/9823-0
www.elkendorfgmbh.de

Baustoffe & Baumarkt

• Pflastersteine

• Terrassenplatten

• Natursteinmauern

• Zierkiese

• Boden-, Mulch-,
Kalksteinschotter

• Verlegesplitt

• und vieles mehr

Wir lieben
Service ...
perfekte Technik

rund ums Haus

Sandstraße 33 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593/9522173
www.elektro-weischer.de

 Elektrotechnik
 Hausgeräte
 Licht



Drensteinfurt
l15 Uhr: Ev. Frauenhilfe, Tref-

fen, ev. Gemeindehaus
l16-18 Uhr: Café Kidz, „Kochen:

Tiramisu“, Kulturbahnhof
l19 Uhr: Handarbeitstreff „Na-

delspiel“, ev. Gemeindehaus
l19 Uhr: Gesprächsgruppe für

Menschen mit Depressionen,
ev. Gemeindehaus

l19.30 Uhr: Spieltreff für Er-
wachsene, Kulturbahnhof

l19.30 Uhr: Hilfe für Suchtkran-
ke, ev. Gemeindehaus

l19.30 Uhr: Heimatverein, Film
„Westfalenlied“, Alte Post

Rinkerode
l12 Uhr: Senioren-Mensa, Gast-

haus Arning
l17-18 Uhr: Caritas-Sprechstun-

de, Pfarrzentrum
l19 Uhr: KFD, Workshop „Flo-

ristik“, Pfarrzentrum
l20 Uhr: TCR, Versammlung,

Landhaus Vierjahreszeiten

Sendenhorst
l19 Uhr: SG-Volleyballabt., Ver-

sammlung, Elmenhorst
l19.30 Uhr: SG-Tennisabt., Ver-

sammlung, Gaststätte Börse

Albersloh
l13.30 Uhr: KFD, zur Kreuzweg-

andacht, ab Ludgerushaus

Herbern
l15-17 Uhr: Sozialkaufhaus,

Warenannahme, Südstraße

Drensteinfurt
l8-13 Uhr: Markt, Marktplatz
l9.30-11.30 Uhr: Mio-Elternca-

fé, Kulturbahnhof
l16-18 Uhr: Café Kidz, „Ravioli/

Tortellini“, Kulturbahnhof
l19.30 Uhr: Verein Bürgerrad-

weg Natorp, Mitgliederver-
sammlung, Haus Averdung

Rinkerode
l15 Uhr: KFD, Spielenachmit-

tag, Kaminzimmer

Sendenhorst
l14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff,

DRK-Heim (Weststraße)
l18 Uhr: SG-Fußballer, Jugend-

versammlung, Haus Siekmann
l18.30-20 Uhr: DRK, geselliges

Tanzen 50 plus, DRK-Heim

Albersloh
l15 Uhr: KFD, Vortrag „Der

Darm“, Ludgerushaus
l18 Uhr: „Meet & Melt“, inter-

nat. Treff, Sozialzentrum

Ascheberg
l13-14.30 u. 15-16 Uhr: Tafel,

Lebensmittelausgabe, Nord-
weststraße 3; 13-16 Uhr: Klei-
derkammer geöffnet

l14-18 Uhr: Wochenmarkt, Ka-
tharinenplatz

Herbern
l13-14 Uhr: Tafel, Ausgabe, Jo-

chen-Klepper-Haus
l14.30-17.30 Uhr: Sozialkauf-

haus geöffnet (Südstraße)

Davensberg
l14-18 Uhr: Kolpingsfamilie,

Frauenrunde, Pfarrheim
l19.30 Uhr: KFD, Treff alleinste-

hender Frauen, Pfarrheim

Drensteinfurt
l15 Uhr: Seniorennetzwerk, Er-

zählcafé, Café Franke
l17 Uhr: ökum. Weltgebetstag,

Pfarrkirche/Altes Pfarrhaus
l17.30 Uhr: Spielmannszug,

Schnupperabend, La Piccola
l19 Uhr: Schachfreunde, offe-

ner Abend, Kulturbahnhof
l19.30 Uhr: Landfrauen, Lesung

mit Sabine Schulze Gronover,
Haus Venne (Mersch)

l20 Uhr: Folk-Live-Konzert mit
dem „Matt Walsh Acoustic
Quartet“, Alte Post

Rinkerode
l15 Uhr: ökum. Weltgebetstag

„Kuba“, Pfarrzentrum

Walstedde
l16 Uhr: ökum. Weltgebetstag

„Kuba“, Paul-Gerhardt-Haus
l16.30-18.30 Uhr: Teenie-Club,

„Tassen bemalen“, Pfarrheim

Sendenhorst
l8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße
l9.30-12.30 Uhr: Malteser, Be-

treuung von Demenzpatien-
ten, Malteser-Unterkunft

l15-17 Uhr: DAF-Depot „take it
– bring it“ (Hoetmarer Str.)

l15-17 Uhr: Basar „Rund ums
Kind“, Warenannahme, Kita
Stoppelhopser

l16 Uhr: ökum. Weltgebetstag
„Kuba“, Pfarrkirche St. Martin

l19 Uhr: Konzert Marine-Shan-
ty-Chor, St. Josef-Stift

Albersloh
l19.30 Uhr: Reitverein, Ver-

sammlung, Geschermann

Ascheberg
l14.30 Uhr: Weltgebetstag „Ku-

ba“, Kirche und Pfarrheim

Herbern
l15 Uhr: Weltgebetstag „Kuba“,

Kirche und Pfarrheim

Davensberg
l15 Uhr: Weltgebetstag „Kuba“,

Kirche und Pfarrheim

Drensteinfurt
l9-11.30 Uhr: MHD-Kleider-

kammer (Sendenhorster Str.)
l9-12.30 Uhr: Angelverein Wer-

setal 80, betreutes Angeln für
Jugendliche, Werseinsel

l13-16 Uhr: Warenannahme für
Kleidertausch-Aktion, Fam.
Austermann (Görlitzer Str. 1)

l16-18 Uhr: Selbsthilfegruppe
für Menschen mit psychischen
Erkrankungen, Kulturbahnhof

l20.15 Uhr: Kegelstadtmeister-
schaft, Siegerehrung und Par-
ty, Gasthaus Averdung

Rinkerode
l13 Uhr: Kung-Fu-Gruppe des

SVR, Veranstaltung zum zehn-
jährigen Bestehen, Sporthalle

Walstedde
l9-16 Uhr: Gruppe Weltjugend-

tag, Autowaschaktion, Feuer-
wehrgerätehaus

Sendenhorst
l10 Uhr: Aktion „Saubere

Stadt“, ab Baubetriebshof
l12 Uhr: Martinusschützen,

Thronausflug, Lambertiplatz
l14-16.30 Uhr: Basar „Rund

ums Kind“, Kita Stoppelhopser
l19 Uhr: Kabarett „Humor und

Gesundheit“, Haus Siekmann

Albersloh
l20 Uhr: „Irish Pub“ mit Klaus

Pottgiesser, Sozialzentrum

Ascheberg
l9-12 Uhr: Kolpingsfamilie, Alt-

kleiderannahme, Pfarrheim

Herbern
l10-12 Uhr: Kolpingsfamilie,

Altkleiderannahme, Raguse
l10-13 Uhr: Familienzentrum,

Holzworkshop, Benedikt-Kita
l10 Uhr: „Kindern mit Kräutern

helfen“, Schloss Westerwinkel

Davensberg
l9-11 Uhr: Kolpingsfamilie, Alt-

kleidersammlung, Kirchplatz

Merkblatt
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Drensteinfurt l Vom 25. bis
27. November bietet die Kol-
pingsfamilie eine Fahrt für
Frauen an. Ziel ist die Rhön.
Nach einem Aufenthalt in Ful-
da geht es nach Bad Neustadt.
Am nächsten Tag steht eine
Rhönrundfahrt an. Auf der
Rückreise wird eine Pause in
Melsungen eingelegt. Die Kos-
ten betragen 269 Euro Nicht-
mitglieder zahlen 10 Euro
mehr. Anmeldung bei Ursula
Heimken, Tel. (02508) 8295.

Frauen fahren
in die Rhön

Das Kindermusical erzählte, wie immer, eine biblische Geschichte. Doch in diesem Jahr hätte das Thema angesichts
der öffentlichen Diskussion rund um die Flüchtlingssituation nicht besser gewählt sein können: „Bartimäus – ein wun-
dervoller Augenblick“ handelt von einem Jungen (Anton Schlierkamp), der erblindet und deswegen ausgeschlossen
wird. Nur ein Mädchen (Jette Schouwstra) hält zu ihm ... Das Musical, das am Sonntag unter der Leitung von Kantorin
Miriam Kaduk im Schulzentrum Drensteinfurt vor rund 350 Zuschauern Premiere feierte, schlug einen tollen Bogen
zwischen Bibelgeschichte und Aktualität. Rund 100 Kinder präsentierten sich in bunten Kostümen, mit interessanten
Liedern und originellen Witzen. Auch musikalisch war das Stück ganz großes Kino; unterstützt wurden die Kinder
hier von einer tollen Live-Band. Und die Geschichte fand auch noch ein glückliches Ende. Mit Hilfe von Jesus bekommt
Bartimäus sein Augenlicht zurück und hat zusätzlich gelernt, was wahre Freundschaft bedeutet. Foto: Spliethoff

Geschichte über
wahre Freundschaft

Drensteinfurt l Für das
Presbyterium der evangeli-
schen Kirchengemeinde be-
ginnt die neue Amtsperiode.
Ein feierlicher Gottesdienst mit
Superintendentin Meike Fried-
rich findet am Sonntag, 6.
März, um 11 Uhr in der Mar-
tinskirche statt. Dort wird das
neue Presbyterium eingeführt.
Den Gottesdienst gestaltet der
Martinschor mit. Im Anschluss
findet das Gemeindecafé statt.

Presbyterium
beginnt Arbeit

Mehr als 100 Leute statteten am Sonntag dem Alten Pfarr-
haus einen Besuch ab, um das traditionelle „Fastenessen“
des Eine-Welt-Kreises zu kosten. Einen bolivianischen Ge-
müseeintopf servierten die Helfer, daneben wurden auch
fair gehandelte Produkte angeboten. Die Organisatoren
baten um Spenden für den guten Zweck. Foto: Niesmann

Leckeres aus Bolivien

lRenate Fleige vollendet am
2. März das 85. Lebensjahr.

Gratulation

Drensteinfurt l Zu einem
literarisch-musikalischen
Abend lädt der Förderver-
ein Alte Synagoge im Zuge
der aktuellen „Woche der
Brüderlichkeit“ ein.

Das Thema am Sonntag, 6.
März, lautet „Die verbrannten
Dichter“. Zu Gast sind Günter
Gall (Gesang, Rezitation, Gi-
tarre, Liedkomposition) und
Konstantin Vassiliev (Gitarre,
Komposition, Arrangements).

Der Förderverein erinnert:
„Am 10. Mai 1933 ließen die
Nazis auf dem großen Platz
neben der Staatsoper in Berlin
symbolisch Bücher von 24
deutschen Schriftstellern auf
einen Scheiterhaufen werfen.
Es folgte ein Weggang der

deutschen künstlerischen
Avantgarde, der bis heute
nachwirkt. Studenten in SA-
Uniform führten seinen Befehl
mit düster-feierlichem Pomp
aus: ‚Gegen Dekadenz und mo-
ralischen Verfall – für Zucht
und Sitte in Familie und Staat.
Ich übergebe der Flamme die
Schriften von Heinrich Mann,
Ernst Gläser und Erich Käst-
ner.‘ Letzterer war der einzige
‚verbrannte Dichter‘, der dieser
‚Inszenierung‘ beiwohnte.“

Gall und Vassiliev stellen an
diesem Sonntag einige der
Dichter mit Liedern, Texten
und Instrumentalstücken vor.
Der Förderverein lädt alle Inte-
ressierten in die ehemalige Sy-
nagoge ein. Beginn ist um 19
Uhr, der Eintritt ist frei.

Gefäßerkrankungen
sind nur ein Thema

Programm der KFD St. Regina im März
Drensteinfurt l Folgendes
hat die KFD im März geplant:

l Am Freitag, 4. März, fin-
det um 17 Uhr in der Pfarrkir-
che der ökumenische Weltge-
betstag statt. Anschließend ist
ein gemütliches Beisammen-
sein im Alten Pfarrhaus.

l Am Sonntag, 6. März, um
12 Uhr nimmt die KFD die ver-
bindlichen Anmeldungen zu
den geplanten Fahrten in der
Alten Küsterei entgegen.

l Die KFD lädt am Dienstag,
15. März, um 20 Uhr alle inte-

ressierten Frauen zu einem
kostenlosen Vortrag in die Alte
Küsterei ein. Das Thema lautet
„Vorbeugung von und Risiko-
faktoren bei Gefäßerkrankun-
gen“, Fachärzte referieren. An-
meldung bei Anke Schulte-Hu-
xel, Tel. (02508) 8662.

l Am Dienstag, 22. März, ist
um 8.30 Uhr der KFD-Gottes-
dienst in der Pfarrkirche.

l Am Donnerstag, 31. März,
findet um 15.30 Uhr das Tref-
fen der Mitarbeiterinnen im Al-
ten Pfarrhaus statt.

Günter Gall ist
am Sonntag zu

Gast in Dren-
steinfurt. Foto:

Veranstalter

Drensteinfurt l Für die be-
sinnlichen Tage vom 23. bis
zum 27. Oktober auf der Insel
Wangerooge sind noch zwei
Plätze frei. Das Angebot richtet
sich nicht nur an Mitglieder
von Kolpingsfamilien, sondern
an alle Mitglieder der Pfarrei
St. Regina. Anmeldung bis zum
6. März bei Diakon Rainer
Wirth, Tel. (02508) 999630.

Woche auf
Wangerooge

Verbrannte Dichter
Literaturr und Musik in der ehemaligen Synagoge

Sendenhorst l Zum alljähr-
lichen Frühlingsfest lädt das
DRK-Team alle Senioren ein.
Der gemütliche Nachmittag
findet am Sonntag, 13. März,
um 15 Uhr in der Realschule St.
Martin statt. Es werden Fahrge-
legenheiten angeboten. An-
meldung bei Helga Löckmann,
Tel. (02526) 783. Albersloher
Senioren werden dann um
14.30 Uhr an der Haltestelle St.
Josefs-Haus abgeholt.

Frühlingsfest
für Senioren

Ziele des Fördervereins
Über ihre Ziele diskutierten die
Mitglieder des Fördervereins
Alte Synagoge am Montag bei
ihrer Mitgliederversammlung.

Langfristig soll ein Ort ent-
stehen, an dem alle Materia-
lien und Bücher, die sich in der
mehr als 25-jährigen Vereins-
geschichte angesammelt ha-
ben, für Interessenten öffent-
lich gemacht werden.

Des weiteren standen Vor-

standswahlen an, bei denen
Ulrike Rupieper zur dritten Bei-
sitzerin neben Waltraud Ange-
nendt und Ilse Blomberg ge-
wählt wurde. Der restliche Vor-
stand wurde bestätigt: Dr. Kurt
Omland als erster Vorsitzen-
der, Dr. Sabine Omland als
zweite Vorsitzende, Margarete
Silling als Kassiererin und Dr.
Hansgeorg Hartberger als
Schriftführer. l fro

www.ag-muensterland.de
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Drensteinfurt l Alle Mit-
glieder und Interessierten sind
am Donnerstag, 3. März, ein-
geladen, an der Jahreshaupt-
versammlung des Vereins Bür-
gerradweg Natorp teilzuneh-
men. Beginn ist um 19.30 Uhr
in der Gaststätte Averdung.

Versammlung
bei Averdung

Rinkerode l Kuba steht im
Mittelpunkt, wenn am Freitag,
4. März, Gemeinden rund um
den Erdball den Weltgebetstag
begehen. Die katholischen und
evangelischen Frauen in Rin-
kerode laden zu Gottesdienst
und Kaffeetrinken ein. Beginn
ist um 15 Uhr im Pfarrzentrum.
Texte, Lieder und Gebete ha-
ben kubanische Frauen unter-
schiedlicher christlicher Kon-
fessionen ausgewählt.

Kuba steht im
Mittelpunkt

Drensteinfurt l Die Hospiz-
gruppe lädt in Zusammen-
arbeit mit Café Malta am
Dienstag, 8. März, Interessierte
zu einem Besuch des Hospiz-
und Palliativzentrums in Ahlen
ein. Die Teilnahme ist kosten-
los. Abfahrt ist um 17.30 Uhr an
der Dreingau-Halle. Erich Lan-
ge wird den Besuchern erläu-
tern, wie Sterbende in der Ein-
richtung und Zuhause beglei-
tet werden. Anmeldung bei
Margarete Naerger, Tel.
(02508) 984433, Sibylle Vorn-
holt, Tel. (02387) 1434, oder
Ulrike Pöhler-Spliethoff, Tel.
(02538) 371.

Besuch im
Hospiz Ahlen

Frühjahrsfest nun
auf Hof Feldmann

Klausurtagung der Schützenbruderschaft St. Georg
Mersch/Ameke l Das Dorf
Münsterland war das Ziel der
21. Klausurtagung der Schüt-
zenbruderschaft St. Georg. Die
13-köpfige Delegation um Kö-
nig Steffen Polenz besprach
dort die anstehenden Termine.

Eine gravierende Änderung
ergibt sich beim Frühjahrsfest
am Samstag, 30. April. „Aus ge-
nehmigungstechnischen Grün-
den kann der Tanz in den Mai
nicht auf Haus Venne stattfin-
den. Eine attraktive Alternative

wurde mit dem Hof Feldmann
gefunden“, teilen die Schützen
mit. Gestartet wird mit der
18.30-Uhr-Messe in der Kapel-
le. Auf dem Frühjahrsfest kön-
nen die Mitglieder am Pokal-
schießen teilnehmen.

Das Georgsfest findet am
Samstag, 23. April, im Zuge
der Abendmesse in Ameke
statt. Danach wird zum Bei-
sammensein im Landhaus
Thiemann eingeladen, wo die
Vogeltaufe stattfindet.

Rinkerode l Die Kolpingfa-
milie veranstaltet einen weite-
ren PC-Kursus. An vier Aben-
den (9./10. und 16./17. März
jeweils ab 19.30 Uhr) erhalten
die Teilnehmer Infos über „Ex-
cel“. Dies ist ein Aufbau-Kur-
sus, Basiswissen ist also Vo-
raussetzung. Der Kursus findet
in der Grundschule Rinkerode
statt, die Teilnahme kostet 40
Euro (45 Euro für Nichtmit-
glieder). Anmeldung bei Hans
Weller, Tel. (02538) 1036.

Mehr Infos
über Excel
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Großes Finale
am Wochenende

Wer gewinnt die Kegelstadtmeisterschaft?
Drensteinfurt l Bei der Ke-
gelstadtmeisterschaft haben
die Teams den zweiten Start
absolviert – mit einigen inte-
ressanten Ergebnissen, wie
Christof Eckhoff vom Organi-
sationsteam berichtet.

Nachdem die Damen von
„Vamos Keglos Brandos“ beim
ersten Start noch deutlich
unter ihren Möglichkeiten ge-
blieben waren, führen sie mit
nunmehr 1813 Holz die Wer-
tung selbstbewusst an.

Die entthronten Damen des
Clubs „Flotte Neun“ liegen mit
1765 Holz vor den drittplat-
zierten Damen der „Rumku-
geln“ (1734 Holz). Als „bester
Newcomerclub“ sorgen die Da-
men von „Bäähm“ (1694 Holz)
auf Rang vier für Aufsehen.

„Bei den Herrenclubs droht
die Absage der Merscher Kon-
fettiparade, da die Herren von
,Auf einem Ohr blind‘ mit 2066
Holz weiterhin von der Spitze
grüßen und die beiden Mer-
scher Traditionsclubs ,Schnitt
Sieben‘ (2061) und ,Fidele
Merscher‘ (2056) knapp auf
die Plätze zwei und drei ver-
weisen konnten“, so Eckhoff.

Die gemischten Kegelclubs
liefern sich ein packendes Ren-
nen. Die vormals an zweiter
Stelle liegenden Damen und
Herren der „Landeier“ konnten
mit 1999 Holz die zuvor füh-
renden „Stäbchen-Kegler My
Mcdjam“ (1942) überholen.

Raphaela Kleineidam (372
Holz) heißt die Führende bei
den Damen. Auf den Plätzen
folgen ihre Kegelschwestern
Nina Moos (371) und Kim-Le-
na Leschnikowski mit (365)
von „Vamos Keglos Brandos“.

Nur zwei Holz

Bei den Herren führt Berni
Bolmerg von „Schnitt Sieben“
derzeit mit 437 Holz. Der Vor-
sprung auf Carsten Beckamp
von „Auf einem Ohr blind“ be-
trägt jedoch gerade einmal
zwei Holz. Platz drei belegt Alt-
meister Joachim Dittrich.

Das große Finale findet am
kommenden Wochenende, 4./
5. März, statt. Zur Siegereh-
rung mit anschließender Party
sind die Teams am Samstag ab
20.15 Uhr in der Gaststätte
Averdung willkommen.

„Beo“ Wältermann
wiedergewählt

Jahreshauptversammlung der Rentnerband
Drensteinfurt l Einstimmig
haben die 18 Aktiven der Rent-
nerband bei ihrer Jahreshaupt-
versammlung am Samstag
Heinz „Beo“ Wältermann als
Vorsitzenden wiedergewählt.
Jürgen Wältermann bleibt
Pressesprecher und Schriftfüh-
rer. Zur Kassiererin wurde er-
neut Ursula Schlüter ernannt.

Auch im neuen Jahr hat die
Rentnerband wieder einige
musikalische Auftritte, nicht

nur bei der Kirmes in Ahlen,
sondern auch beim Tag der of-
fenen Tür der Feuerwehr.

Darüber hinaus freute sich
der Verein, ein neues Mitglied
begrüßen zu können. Georg
Hänel wird die Rentnerband in
Zukunft tatkräftig unterstüt-
zen. Weitere interessierte Mu-
siker sind stets zu den Proben
willkommen, die am letzten
Samstag im Monat im Hammer
Poat stattfinden. l stop

„Was macht mein Kind bei der Feuerwehr?“: Diese Frage geistert bestimmt durch die Köpfe vieler Eltern. Um diese
zu beantworten, hatten die Mädchen und Jungen der Walstedder Jugendfeuerwehr ihre Mütter und Väter zu einem
Elternabend ins Gerätehaus eingeladen. Die Jugendwarte Martin Lück und Thorsten Torchalla sowie Willi Mussen-
brock stellten die Gruppe vor und zeigten Bilder von Ausflügen und Dienstabenden. Ebenso verwöhnten die elf Nach-
wuchskräfte ihre Eltern mit Leckerem vom Grill. „Wenn Kinder beispielsweise in einem Sportverein aktiv sind, ist
meistens sofort klar, was dort auf dem Programm steht. Was die Jugendlichen bei der Feuerwehr machen, wissen
viele gar nicht“, erklärte Löschzugführer Ralf Becker den Hintergrund für den Elternabend. Foto: Beckmann

Wass deerr Naacchwucchss so trreiibbtt ...

Einen geselligen Abend mit pakistanischem Essen und vie-
len Gesprächen verbrachten am Samstag die rund 50 Teil-
nehmer der Aktion „Kochen ist Heimat“ im SVR-Sportler-
heim. Untermalt von pakistanischer Musik ließen sich Ein-
heimische und Flüchtlinge das Reisgericht „Biriyani“ sowie
Hähnchencurry, Fladenbrot und Salat schmecken. Das
nächste Gemeinschaftskochen ist schon angepeilt. Dann
soll es mal typisch deutsches Essen geben. Foto: Moritz

„Kochen ist Heimat“

Walstedde l Die Landwirt-
schaft ist immer wieder in der
Diskussion. Ansprüche, Reali-
tät und Vorstellungen der Men-
schen scheinen weit auseinan-
der zu klaffen. Der Arbeitskreis
Schöpfung lädt nun am Mon-
tag, 7. März, um 19.30 Uhr auf
den Hof Borgschulte (Burbach
1 in Walstedde) ein. Landwirt
Hermann Borgschulte wird
eine Führung anbieten. Im an-
schließenden Gespräch kön-
nen Fragen gestellt werden,
um einen konkreten Einblick in
die sogenannte konventionelle
Landwirtschaft zu erlangen.

Debatte über
Landwirtschaft

20 000 Euro sind im Umlauf
Der „Stewwert-Taler“ ist vor mehr als drei Jahren eingeführt worden

Drensteinfurt l Der
„Stewwert-Taler“ erfreut
sich mehr als drei Jahre
nach der Einführung wei-
terhin großer Beliebtheit.

Beim „Moonlight-Shopping“
im Oktober 2012 wurde er den
Konsumenten erstmals als Ge-
schenkgutschein und Zah-
lungsmittel angeboten. Ziel
war es, durch die Einführung
einer eigenen Karte mehr Kauf-
kraft in Drensteinfurt zu bin-
den. Das Konzept sei voll auf-
gegangen, schreibt Thomas
Volkmar, ehemaliger Vorsit-
zender des Gewerbevereins.
Heute kenne fast jede Dren-
steinfurter Familie die kleine

Karte und nutze sie als Gut-
schein. Auch die Stadt Dren-
steinfurt und Vereine nutzten
sie als Geschenk bei
Ehrungen oder
Dankeschön
für besonde-
re Ver-
dienste.

Zurzeit
seien mehr
als 1200 Kar-
ten im Gesamt-
wert von rund
20 000 Euro im Umlauf
– Geld, das nur in Drenstein-
furt eingelöst werden könne.

Der Erfolg eines solchen
Zahlungsmittels stelle sich
aber nur dann ein, so Volkmar

weiter, wenn die Nutzer auch
viele Möglichkeiten hätten,
diese sinnvoll einzusetzen. Die

Macher der IG Wer-
bung haben noch

einmal die Teil-
nehmerliste
überarbei-
tet und wer-
den diese in
den nächs-

ten Tagen in
den Geschäften

auslegen. Gleich
sechs neue Partner kön-

nen sie vorstellen. Neu mit da-
bei sind die beiden Gaststätten
Münsterländer Hof und Haus
Averdung. Dazu gehören nun
auch die Geschäfte Rost-

schmiede, Raumausstatter
Stöppler, Schnittrosen Krons-
hage und die Galerie Bolte.
Auch im Vereinsheim des SV
Drensteinfurt besteht bald die
Möglichkeit, die Karte als Zah-
lungsmittel einzusetzen.

Somit haben die Inhaber der
Karten jetzt die Chance, aus 50
Geschäften, Handwerksbetrie-
ben, Gaststätten und Dienst-
leistern zu wählen. Die teile-
nehmenden Geschäfte sind
durch einen runden Aufkleber
„Stewwert-Taler“ in den
Schaufenstern gekennzeich-
net. Die Scheckkarten sind im
Wert von 5, 10, 20 oder 50 Euro
erhältlich.
www.igw-drensteinfurt.de

„Kochen für Gäste“: Unter diesem Motto stand der Koch-
kursus der Walstedder Kolpingfamilie am Sonntag. Nach-
dem Koch Heinz Gottmann seinen acht Mitstreitern noch
wertvolle Tricks verraten hatte, konnte es losgehen. Auf
dem Speiseplan standen Königinnenpastete mit Ragout
Fin, Steinpilzsuppe, Wirsingkohl mit Schweinefilet und
Reis sowie After-Eight-Crème auf Kirschen. Foto: Beckmann

Männer am Herd

Drensteinfurt l Wie auch
andere Vereine hat der Spiel-
mannszug Grün-Weiß Nach-
wuchssorgen. In der KVG-
Grundschule haben einige Mit-
glieder am Freitag den Dritt-
und Viertklässlern ihre Instru-
mente vorgestellt.

Zu einem Schnupperabend
laden die Spielleute am Frei-
tag, 4. März, um 17.30 Uhr ins

Gasthaus La Piccola ein. Dort
werden Interessierte über die
Aktivitäten des Spielmannszu-
ges informiert. Willkommen ist
jeder, der Lust hat, in der Ge-
meinschaft zu musizieren.
„Das Alter spielt keine Rolle“,
so Vorsitzender Ralf Beckamp.
Es sind weder Notenkenntnisse
noch ein eigenes Instrument
erforderlich.

Spielmannszug lädt ein
Drensteinfurt l Die Zusam-
menarbeit der Teamschule mit
Betrieben im Zuge der Berufs-
orientierung wird nun konkre-
ter. Am heutigen Mittwoch fin-
det ein erstes Treffen statt, um
Absprachen für eine Koopera-
tion zu treffen.

Folgende Betriebe haben
eine Teilnahme zugesagt:
Heckmann, Veka, Hotel Kraut-

krämer, Malteserstift St. Mari-
en, Ausbildungszentrum der
Bauindustrie, Aschendorff,
Schlering, Brand- u. Einbruch-
meldetechnik Drensteinfurt.

Außer einem Kennenlernen
der beteiligten Personen sollen
Wünsche und Möglichkeiten
der Kooperationspartner bera-
ten werden. Das Treffen be-
ginnt um 15 Uhr in der Mensa.

Konkrete Kooperation

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Vom deutschen Jungbullen

Rinderrouladen
zart und saftig 1 kg 8,49
Frische

Bratwurst und Schweinemett
mehrmals täglich frisch hergestellt 1 kg 2,99
Frische

Hähnchen-Minutensteaks
HKL A, das Zarteste vom Hähnchen 100 g 0,55
Ferrero Hanuta, Duplo, Kinder Country,
Kinderriegel o. Kinder Bueno
129–220-g-Packung 100 g = 0,63–1,08 1,39
Persil
Pulver o. Gel
100 Waschladungen 1 WL = 0,17 statt 24,99 16,99
Krombacher o. Brinkhoffs No. 1

9,99
8,88



Sendenhorst l Der Tag der
gesunden Ernährung am 7.
März dreht sich in diesem Jahr
um das Thema „Krebs – Risiken
und Prävention durch die Er-
nährung“. Zum 19. Mal wird er
vom Verband für Ernährung
und Diätetik veranstaltet, bun-
desweit finden Aktionen statt.
Auch Verena Schemmann, Er-
nährungsberaterin aus Sen-
denhorst, bietet anlässlich die-
ses Tages eine Informations-
veranstaltung an. Diese findet
statt am Mittwoch, 9. März,
von 15 bis 17 Uhr in der Frau-
enarzt-Praxis Dres. Witta/
Vornhecke (Kirchstraße 8).

Gesunde
Ernährung
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Weltweit aktiv,
hier zu Hause

Talkrunde mit erfolgreichen Unternehmern
Kreis Warendorf/Senden-
horst l Der Kreis Warendorf
ist ein Top-Standort für Welt-
marktführer. Umsatzstärkste
Branche und regionaler
Schwerpunkt ist der Maschi-
nenbau: Mehr als ein Drittel
des Industrieumsatzes im Kreis
erwirtschaftet dieser.

„Weltweit aktiv – im Kreis
Warendorf zu Hause“ lautet
eines der Erfolgsgeheimnisse
dieser Unternehmen. Aber
welche Geheimnisse gibt es
noch? Diese zu beleuchten, hat
sich eine Veranstaltung am
Montag, 7. März, um 17.30 Uhr
bei der Firma hygi.de in Telgte
zum Ziel gesetzt.

In zwei Vorträgen informie-
ren Felix Tenkmann, Direktor
der NRW-Bank, und Manfred
Thivessen, Geschäftsführer der
Bürgschaftsbank NRW, über
Finanzierungs- und Förder-
instrumente. Im Anschluss re-
feriert Petra Michalczak-Hüls-
mann, Geschäftsführerin der
Gesellschaft für Wirtschafts-
förderung (GFW), über erfolg-

reiche Strategien eines ländli-
chen Wirtschaftsstandortes.

Im zweiten Teil der Veran-
staltung gibt es eine Talkrunde
mit Unternehmern aus dem
Kreis Warendorf: Christian
Bleser (hygi.de), Lorenz B.
Bohle (L. B. Bohle), Wolfram
Gerling (Sparkasse Münster-
land Ost), Elke Hartleif (Veka),
Wolfgang Hölker (Coppenrath
Verlag) sowie Wolfgang Pieper,
Bürgermeister der Stadt Telg-
te, verraten den Zuhörern ihre
Erfolgsgeheimnisse.

Petra Michalczak-Hülsmann
ist überzeugt: „Die Veranstal-
tung bietet ein umfassendes In-
formationsangebot. Es geht
um Finanzierungs- und För-
derprogramme, aber auch um
individuelle Stärken und Stra-
tegien, die diesen Erfolg erst
ermöglicht haben.“

Anmelden zu Veranstaltung
mit Unternehmensführung
und „Get together“ können In-
teressierte sich online.

www.gfw-waf.de/
veranstaltungen

Albersloh l Zur Mitglieder-
versammlung lädt die Jagdge-
nossenschaft Albersloh/Ah-
renhorst am Donnerstag, 17.
März, um 20 Uhr in die Gast-
stätte Geschermann ein. Auf
der Tagesordnung stehen Be-
richte sowie die Haushaltsplä-
ne für die Jahre bis 2018.

Versammlung
der Jäger

Albersloh l Die KFD teilt
mit, dass die aktuelle Mitglie-
derzeitschrift „Frau und Mut-
ter“ in der Kirche St. Ludgerus
bereitliegt.

Zeitschrift
liegt bereit

Albersloh l Die Männerso-
dalität Albersloh lädt alle Mit-
glieder zur Besinnungsstunde
am Sonntag, 6. März, um 10.30
Uhr ins Ludgerushaus ein. Pa-
ter Babu wird zum Thema
„Barmherzigkeit“ sprechen.

Stunde der
Besinnung

Sendenhorst l Das Fami-
lienzentrum St. Michael und
die Familienbildungsstätte Ah-
len bieten einen Info-Abend
zum Thema „Trotzdem – die
Trotzphase bewältigen!“ an. Es
werden Möglichkeiten des Um-
gangs mit der Trotzphase auf-
gezeigt und auch individuelle
Fragen beantwortet. Der kos-
tenlose Abend beginnt am
Montag, 14. März, um 20 Uhr
in der Kita St. Michael. Anmel-
dung unter Tel. (02526) 1570.

Trotzphase
bewältigen

Albersloh l Die nächste
Sprechstunde des Bürgermeis-
ters findet am Donnerstag, 10.
März, von 16 bis 17 Uhr in der
Nebenstelle (Bahnhofstraße
1) in Albersloh statt. An diesem
Nachmittag haben alle Ein-
wohner Gelegenheit, ihre An-
regungen, Anfragen und Anlie-
gen Berthold Streffing direkt
vorzutragen. Der Bürgermeis-
ter ist während dieser Zeit per-
sönlich oder unter Tel. (02535)
8150 zu sprechen.

Streffings
Sprechstunde

Programm für
546 Mitglieder
Generalversammlung der KFD St. Ludgerus

Albersloh l 120 Mitglieder
waren auf Einladung des Vor-
standsteams zur Generalver-
sammlung der KFD St. Ludge-
rus gekommen. Teamspreche-
rin Agnes Hennenberg-Schütte
begrüßte unter den Gästen
auch Pater Babu Kollamkudy
als Vertreter des erkrankten
Präses Wilhelm Buddenkotte.

Brunhilde Fronholt berichte-
te über die Mitgliederentwick-
lung. Der Verein zählt derzeit
546 Mitglieder, 51 Frauen sind
ehrenamtlich tätig. Im Jahr
2015 gab es neun Neuzugänge.

Karin Pälmke erinnerte an
die vielen Aktivitäten des ver-
gangenen Jahres, Edith Pufahl
informierte über Einnahmen
und Ausgaben. Die Kassenprü-

fer bescheinigten die ord-
nungsgemäße Kassenführung,
der Vorstand wurde entlastet.

Marianne Janikowski und
Andrea Klemm amüsierten die
Zuschauer anschließend als
Pärchen, das sich in einem Café
beim „Ball der einsamen Her-
zen“ näher kommt.

Zum Abschluss wies Agnes
Hennenberg-Schütte noch auf
die nächsten Veranstaltungen
hin. Am 9. April gibt es eine
Busfahrt nach Hamburg zum
Musical „Liebe stirbt nie“. Am
27. Juni findet die Frauen-Frie-
den-Fahrradtour nach Bud-
denbaum statt, und vom 10. bis
12. Juni wird gemeinsam mit
der KFD Rinkerode Lübeck und
Umgebung besucht. l gez

Sendenhorst l Die Stadt
weist auf die Aktion „Saubere
Stadt und Landschaft“ hin. Im
Ortsteil Sendenhorst wird am
Samstag, 5. März, um 10 Uhr
am Baubetriebshof (Am Mer-
gelberg 5) gestartet. Die Aus-
gabe der durch die AWG ge-
stellten Materialien (Säcke,
Handschuhe, etc.) erfolgt ab
9.30 Uhr. Viele helfende Hän-
de werden gebraucht. Nach der
Aktion gibt es einen Abschluss
um 15 Uhr am Baubetriebshof
mit Suppe und Wurst.

Sendenhorst
wird sauber

Ein Hauch von Fernweh und Abenteuer weht am Freitag, 5.
März, um 19 Uhr durchs St. Josef-Stift, wenn der Marine-
Shanty-Chor aus Münster seinen Auftritt hat. Es werden
Shantys und Lieder von der Seefahrt, von Wind und Meer,
von der Waterkant und dem Leben der Seeleute an Bord
ihrer Schiffe und beim Landgang im Hafen mit musikali-
scher Begleitung gesungen. Alle interessierten Zuhörer
sind zu diesem Konzert eingeladen. Foto: F. Sommer

Von Wind und Meer

Albersloh l International.
Das wird er wohl werden,
der mittlerweile vierte
Frauentag im Sozialzent-
rum Gasthof Fels.

Neben Einheimischen werden
auch zahlreiche Flüchtlings-
frauen erwartet, die sich aktiv
an den Feierlichkeiten anläss-
lich des internationalen Frau-
entags beteiligen wollen.

„Feiern ist eine unkompli-
zierte und zudem schöne Mög-
lichkeit, sich näher zu kom-

men“, sind sich Eva Rüschen-
schmidt und Brigitte Denker
vom Organisationsteam einig.
Also haben sie schon mal an
einem Abendprogramm gebas-
telt, das in der nächsten Woche
für beste Stimmung und viele
Genussmomente sorgen soll.

Köstlichkeiten

Neben Musik und Gesprä-
chen werden internationale
Köstlichkeiten geboten, die
sonst eher nicht auf den heimi-

schen Tellern zu finden sind.
Ein besonderes Highlight

des Abends verspricht die
Bauchtanzaufführung der bei-
den Tänzerinnen Kadisha und
Najia zu werden. Kadisha, alias
Heidrun Hennenberg, hat be-
reits auf vielen Veranstaltun-
gen ihr Können beim orientali-
schen Hüftschwung unter Be-
weis stellen können. Ihr zur
Seite steht erstmals Najia. Die
junge Frau kommt gebürtig aus
Marokko und ist vom orientali-
schen Tanz begeistert.

„Das wird ein Abend von
Frauen für Frauen“, laden die
Organisatorinnen ein. „Wir
glauben, dass das Feiern mit
Menschen unterschiedlicher
Herkunft den Horizont erwei-
tert und dazu beitragen kann,
Vorurteile abzubauen“, sagen
die Organisatorinnen.

Der kostenlose Einlass zum
Frauenabend ins Sozialzent-
rum ist am Freitag, 11. März,
ab 19.30 Uhr. Wer Lust hat,
kann sich mit einem Imbiss am
Buffet beteiligen. l hus

Ein Abend ohne Männer

Sendenhorst l 27 Kamera-
den der Ehrenabteilung der
Freiwilligen Feuerwehr genos-
sen das traditionelle „Möpken-
brotessen“. Auch Wehrführer
Heinz Linnemann und Geräte-
wart Heino Holz waren vor
Ort. Bedient wurden die Gäste
von Annegret Bolte, Lukretia
Greiwe, Silvia Keppler mit
Tochter Kim und Marie-Luise
Schulze Tergeist. Karl-Heinz
Bolte und Reinhard Greiwe
hatten das Essen zubereitet.

Termin hat
Tradition

Rund 15 000 Kinder in Deutschland sind von Rheumaer-
krankungen betroffen. Den Bundesverband Kinderrheuma
mit Sitz im St. Josef-Stift hat jetzt Bernhard Daldrup (MdB,
M.) besucht. Vorsitzende Gaby Steinigeweg (2.v.r.) schilder-
te den komplexen Ansatz der Hilfen, die über die medizini-
sche Behandlung hinausgehen. Daldrup will helfen, stabile
Finanzierungsmöglichkeiten zu finden und das bestehen-
de Netzwerk weiter zu stabilisieren. Foto: Büro Daldrup
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Frühling kommt
nach Herbern

Kaufmannschaft plant großes Fest am 3. April
Herbern l „Von Süd nach
Nord – es ist Frühling im Ort!“:
Mit einem neuen Motto kommt
die Kaufmannschaft Herbern
Parat daher, um traditionell
den Frühling zu begrüßen. Mit
einem großen Fest am 3. April.

„Wir wollen uns weiterent-
wickeln und das Fest für die Be-
sucher attraktiv gestalten“, be-
tonte Christian Deitermann,
zweiter Vorsitzender von Her-
bern Parat beim Treffen in der
Gaststätte Zum Wolfsjäger.

Da große Feste jeder Menge
Vorbereitung bedürfen, trafen
sich die Mitglieder der Kauf-
mannschaft, um das Projekt
voranzutreiben. Ein Fest, das
nicht nur zum Shoppen und
Bummeln einlädt, sondern
auch ein äußerst attraktives
Rahmenprogramm für alle Ge-
nerationen bietet. Ein Fest
auch, das durch Neuerungen
besticht. So kündigten der Vor-
sitzende Hubert Streyl und
sein Stellvertreter Deitermann
ein neues Gewinnspiel an. Da-
bei winkt ein höchst attraktiver
Preis in Form einer Skulptur
des Kettensägenkünstlers And-

reas Stentrup.
Diverse Betriebe öffnen ihre

Pforten auf Süd-, Mersch-,
Bernhard- und Wernerstraße.
Damit die Wege nicht zu lang
werden, fahren „Pängel Anton“
und „Davertexpress“ die fünf
einzelnen Inseln an. Zudem
haben sich schon 37 Händler
für den großen Krammarkt an-
gemeldet. „Aber wir nehmen
noch Anmeldungen an“, er-
klärte Manfred Suthues.

Neben Händlern und Ge-
schäftsleuten mischen auch
Vereine wie die Feuerwehr,
KFD, MSC oder der SV Herbern
mit. „Der bläst in diesem Jahr
bei Bockel zum Angriff und will
so die restlichen Flächen
Kunstrasen an den Mann brin-
gen“, kündigte Suthues an.

Auch das Malteserstift betei-
ligt sich am Fest, plant ein Kaf-
feefahrrad sowie Kinderaktio-
nen. Neu dabei ist auch die
Fachklinik Release, die am 3.
April zum Tag der offenen Tür
mit viel Programm und abends
zum interaktiven Theaterstück
„Jedermann“ einlädt. l ben

www.herbern-parat.net
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Herbern l Zur Generalver-
sammlung lädt am Dienstag, 8.
März, um 19 Uhr der Heimat-
verein ins Hotel Wolfsjäger ein.
Es stehen Wahlen an. Neben
einem Rückblick auf die Aktivi-
täten im vergangenen Jahr
wird auch das Programm für
2016 vorgestellt. Außerdem
wird Bürgermeister Dr. Bert
Risthaus über „Aktuelles aus
dem Rathaus“ berichten.

Versammlung
mit Wahlen

„Wir alle haben ein Ziel: bedürftigen Menschen zu helfen.“ Am Freitag nahmen Martin Hörster (l.) und Hanna Schlinge
(r.) von der Ascheberger Tafel von Karin Schmalenberger, Inhaberin des Geschäfts „Engel und Bengel“, eine Spende
entgegen. 45 Paar Schuhe und diverse Textilien landen nun in den Regalen des neu gestalteten „Kleiderstübchens“.
Seit kurzem ist Hanna Schlinge mit ihrer „Boutique“ nicht mehr im Container ansässig, sondern direkt neben dem
Ausgaberaum der Tafel in Ascheberg. Die Kleidung wird in der Regel gegen einen symbolischen „Tafeltaler“ an die
Kunden abgegeben. Hörster und Schlinge stehen auch mit den heimischen Flüchtlingshelfern und den dazugehörigen
Kleiderstuben in Kontakt. Karin Schmalenberger macht sich ebenfalls für Bedürftige stark. Im vergangenen Jahr hat
sie eine große Spende an die Senegal-Hilfe übergeben: „In diesem Jahr bleibt die Spende im Ort.“ Foto: Nitsche

Sppeennddee füürrss
Kleeiiddeerrsstüübbccheenn

Der Umzug ist vollzogen. Am Samstag haben Walter Sobbe,
Jan Jungeilges, Achim Großmann und Herbert Ertelt die
letzten Vorbereitungen getroffen. Dann konnte der Bürger-
bus vom bisherigen Standort in der Halle des Reisedienstes
Koch-Bolle in die neue Garage am Betriebsbauhof der Ge-
meinde Ascheberg umziehen. Der Verein dankt allen Betei-
ligten, die dieses Projekt unterstützt haben. Foto: Verein

Umzug ist geschafft

Zwei Duos, ein Ensemble
Die neue Konzertsaison auf Schloss Westerwinkel beginnt am 22. Mai

Herbern l Zwei Duos und
ein Ensemble hat die Musik-
schule Ascheberg für die
Konzertsaison auf Schloss
Westerwinkel verpflichtet.

Den Auftakt bestreiten am
Sonntag, 22. Mai, Daniel Ah-
lert (Mandoline) und Birgit
Schwab (Laute). Sie musizie-
ren seit 1992 zusammen und
haben seitdem Hunderte von
Konzerten in Europa und den
USA gegeben. Auf Schloss Wes-
terwinkel spielen Birgit
Schwab mit der Erz- und Ba-
rocklaute und Daniel Ahlert
auf verschiedenen Barockman-
dolinen ein Programm mit Ba-
rockmusik aus dem 18. Jahr-
hundert mit Werken von Anto-
nio Vivaldi, Georg Ph. Tele-
mann, Silvius Leopold Weiß
und Johann Sebastian Bach.

Am Sonntag, 19. Juni, folgt
das Duo Franziska Pietsch
(Violine) und Detlev Eisinger
(Klavier). „Eisinger ist den
Stammgästen der Schlosskon-
zerte in guter Erinnerung“,
schreiben die Veranstalter.
Nach vier Soloabenden war er
vor zwei Jahren mit seiner
Partnerin Franziska Pietsch auf
dem Schloss zu Gast. Beide
hatten bereits früher miteinan-
der gespielt, sich dann aber aus
den Augen verloren. Seit 2012

konzertieren sie regelmäßig
gemeinsam. Auf Schloss Wes-
terwinkel gibt es ein Pro-
gramm mit Werken von César
Franck, Karol Szymanowski
und Franz Schubert.

Das dritte Konzert ist in das
Holzbläserfestival „Summer-

wind Münsterland 2016“ ein-
gebunden und wird am Sonn-
tag, 4. September, vom „En-
semble Corrélatif“ gegeben.
Christian Strube (Flöte), Ma-
rion Klotz (Oboe), Matthias
Beltz (Klarinette) und Anne
Weber-Krüger (Fagott) wid-

men sich der unbekannten
Kammermusikliteratur für die
vier Holzblasinstrumente. „Mit
seiner ungewöhnlichen Beset-
zung stellt das junge Ensemble
überraschende Verbindungen
her von bekannten und unbe-
kannteren Komponisten und
Kompositionen“, heißt es.

l Karten gibt es im Vorver-

kauf für 15 Euro (10 Euro für

Schüler und Studenten) bei

der Musikschule Ascheberg,

info@musikschule-asche

berg.de, Tel. (02593) 951051.

Davensberg l „Federn spre-
chen über Vögel“ ist ein inte-
ressanter und bunter Vortrag
von Udo Wellerdieck, der am
Sonntag, 6. März, von der Na-
bu-Naturschutzstation Müns-
terland angeboten wird. Die
Veranstaltung startet um 10.30
Uhr auf Haus Heidhorn, kostet
für Erwachsene 5, für Nabu-
Mitglieder 3, für Kinder 2 Euro.
Auskunft erteilt Udo Weller-
dieck, Tel. (0251) 39507928,
udo.wellerdieck@gmx.de.

Was Federn
alles verraten

Im Familienzentrum Herbern ist die Eltern-Kind-Gruppe ge-
startet. Massagen, Spiele, Lieder und ein Austausch unter-
einander sowie mit Hebamme Vera Baur standen auf dem
Programm. Der Kursus in der Kita St. Benedikt wandelt sich
Ende März in eine Pekip-Gruppe um, die schon ausgebucht
ist. Plätze frei sind noch in den Rückbildungskursen, die am
6. April und am 1. Juni jeweils um 19.30 Uhr starten. Anmel-
dung unter Tel. (02599) 7410991. Foto: Familienzentrum

Eltern-Kind-Gruppe

Die Tierwelt der
Davert erleben

Spaziergang mit Udo Wellerdieck
Davensberg l Die sagen-
umwobene Davert im Norden
von Ascheberg ist ein wertvol-
les Ökosystem und Heimat vie-
ler Tiere. Bei einem abwechs-
lungsreichen Spaziergang am
Sonntag, 13. März, um 9.30
Uhr erfahren die Teilnehmer
viel Wissenswertes über Wild-
schwein, Baummarder & Co..

Die fünf hier beheimateten
Arten haben in der Davert opti-
male Lebensbedingungen:
strukturreiche Wälder mit al-
tem Baumbestand und viel Tot-
holz. Darüber hinaus dürfen
ein paar Gruselgeschichten bei
diesem Rundgang nicht fehlen.
Bitte Gummistiefel oder zu-
mindest feste Schuhe tragen.

Udo Wellerdieck (Bild)
führt seit mehr als drei Jahren
für den Verein Ascheberg Mar-
keting Interessierte durch die
Emmerbachaue. Zahlreichen
Besuchern hat er auf diese Wei-

se den Lebens-
raum der Ko-
nikpferde und
Heckrinder
näher ge-
bracht. Die jet-
zige Führung
wird den Teil-
nehmern eine
weitere Facet-
te des Natur-
schutzgebietes
eröffnen.

Die Führung
dauert 2,5
Stunden. Sie
kostet 8 Euro,
Kinder zahlen
5 Euro. Anmel-
dung bei
Ascheberg
Marketing,
Tel. (02593)
6324, Mail: in
fo@ascheberg-
marketing.de.

Begleitung auf
Thementouren

Zertifizierte Fortbildung zum „NaturGenussFührer“
Davensberg/Rinkerode l In
Kooperation mit dem Bil-
dungswerk der KAB und der
Natur- und Umweltakademie
NRW startet der Nabu eine
Ausbildung zum „NaturGe-
nussFührer“ mit dem Schwer-
punkt „Gärten im Münster-
land“. Naturinteressierte Per-
sonen werden geschult, um
Gäste auf ausgewählten The-
mentouren oder kulinarischen
Events zu begleiten.

Der Kursus besteht aus drei
Blöcken mit rund 90 Stunden.
Inhalte und Methoden zur Ge-
staltung von Führungen und

Naturerlebnisveranstaltungen
werden durch Vorträge, Grup-
pen- und Projektarbeit, Exkur-
sionen, Workshops sowie Vor-
träge vermittelt. Der erste
Block findet vom 4. bis 8. April
statt, zwei weitere folgen.

Die Gebühr beträgt 295
Euro, Nabu- und KAB-Mitglie-
der zahlen nur 250 Euro. An-
meldung beim Nabu, Norbert
Menke, Tel. (02501) 9719433,
N.Menke@NABU-Station.de,
oder beim KAB-Bildungswerk,
Josef Mersch, Tel. (0251)
6097620, regio-muenster
@kab-muenster.de.

Ascheberg l Zum Weltge-
betstag mit dem Titel „Nehmt
Kinder auf und ihr nehmt mich
auf“ sind alle Frauen am Frei-
tag, 4. März, um 14.30 Uhr in
die St. Lambertus-Kirche ein-
geladen. In diesem Jahr wur-
den die Texte und Lieder von
Frauen aus Kuba vorbereitet.
Es schließen sich ein Gedan-
kenaustausch und Kaffeetrin-
ken im Pfarrheim an. Die Eine-
Welt-Gruppe bietet fair gehan-
delte Waren an. Auch die KFD
in Davensberg hat für 15 Uhr
einen Gottesdienst vorbereitet,
ein Kaffeetrinken findet an-
schließend im Pfarrheim St.
Anna statt. In Herbern beginnt
der Gottesdienst ebenfalls um
15 Uhr in der Kirche.

Weltgebetstag
der Frauen

Ascheberg l Wie in jedem
Jahr würde sich die Pfarrge-
meinde über ehrenamtliche
Helfer freuen, die bereit sind,
in der Lambertus-Kirche den
jährlichen „Frühjahrsputz“ zu
unterstützen. Termin ist am
Mittwoch, 16. März, um 9 Uhr.
Auskunft erteilt Roswitha
Krebs, Tel. (02593) 5151.

Frühjahrsputz
in der Kirche

Ascheberg l In einen an der
Lüdinghauser Straße gepark-
ten, silbernen Opel Zafira
drangen Unbekannte am Mon-
tagabend ein und entwendeten
ein Mobiltelefon der Marke
Samsung. Der Gesamtschaden
beläuft sich auf 900 Euro. Hin-
weise nimmt die Polizei in Lü-
dinghausen unter Tel. (02591)
7930 entgegen.

Mobiltelefon
gestohlen

Polizeibericht
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runderneuerte Team um Spie-
lertrainer Masen Mahmoud
trafen Armen Tahiri (10., 29.)
und Admir Rama (55.). Es wa-
ren die ersten Punktgewinne
nach elf Pleiten in Serie. Bösen-
sell ging nach sechs Siegen in
Serie erstmals wieder leer
aus. l mak
Davaria: Stilling, R. Atalan, Merten,
Eickholt, M. Atalan, Tahiri, F. Atalan,
Plagge, Mahmoud, Raed, Rama (ein-
gewechselt: H. Atalan, Assad Pour,
Smolnik)

Kreisliga A Beckum: SuS En-
niger – Fortuna Walstedde:
5:3. Eddy Chart war sprachlos
– „so sprachlos wie schon lange
nicht mehr“, sagte der Trainer
der Walstedder. Und der Ham-
mer war „so was von stinkig“.
Denn was er gesehen hatte,
war „ein Ding der Unmöglich-
keit“. Die Fortunen verloren,
obwohl sie zur Pause 3:0 ge-
führt hatten.

„In der ersten Halbzeit ha-
ben wir traumhaft gespielt,
den Ball super laufen lassen“,
so Chart. Herausragender Ak-
teur war Julian Budde, der in
die Startelf gerückt war. Er er-
zielte in der 3. Minute das frü-
he 0:1, erhöhte in der 16. und
machte in der 39. seinen Hat-
trick perfekt. Das einzige Man-
ko: „Wir hätten zur Pause hö-
her führen können.“ Nach dem
Seitenwechsel stellten die Wal-
stedder das Fußballspielen
komplett ein. „Unvorstellbar.
Das war nicht die gleiche
Mannschaft“, wunderte sich
Chart. Enniger drehte die Par-
tie mit fünf Toren (51., 65., 76.,
81., 90.+2). „Wenn du so auf-
trittst, darfst du dich nicht
wundern“, sagte Coach Chart,
dessen Team nur noch Tabel-
lensiebter ist. l mak
Fortuna: Grote, Buttermann, J. Lange,
Ophaus, Rosendahl, Ndiaye, Averha-
ge, Gouw, J. Budde, Westhues, Ernst
(eingewechselt: Simon, Ke. Northoff,
Vinnenberg)

nute scheiterte Stefan Pöhler
am Pfosten. Als alle mit dem
Abpfiff rechneten, gingen die
Gäste in Führung – in der drit-
ten Minute der Nachspielzeit.
Doch der SVR schlug tatsäch-
lich zurück. Ein Freistoß von
Dominik Grünhagel fast von
der Mittellinie tickte im Straf-
raum auf und flog an den ver-
dutzten Nienbergern vorbei
zum 2:2 ins Tor (90.+4.). „Das
ganze Spiel war Wahnsinn“,
sagte Bernd Löcke. Rinkerodes
Trainer war „selten so stolz“
auf seine Truppe. „Das war
klasse. Den Punkt haben sie
sich absolut verdient.“ In der
Tabelle bleibt der SVR 13.

Maximilian Groß hatte die
Gastgeber in Führung gebracht
(11.). Laut Löcke hätte Nien-
berges Keeper in der ersten
Hälfte Rot sehen müssen. In
der 57. Minute nahm Marcel
Nollmann im Strafraum die
Hand zur Hilfe, sah Gelb und
verletzte sich auch noch. Den
fälligen Elfmeter nutzte der Ta-
bellenvierte zum 1:1. Danach
wurde es hektisch, in der
Schlussphase überschlugen
sich die Ereignisse. l mak
SVR: Hälker, Walbaum, Dirker, Pöhler,
Lütke Wöstmann, Ruß, Nollmann,
Grünhagel, Groß, Dogan, Jakab (ein-
gewechselt: Lechtermann, Bertels)

Kreisliga A2 Münster: SV Da-
varia Davensberg – SV Bösen-
sell: 3:0. Die Aufholjagd hat
begonnen. Mit dem ersten Sieg
im 16. Saisonspiel haben die
Davaren den Rückstand auf
den Tabellenvorletzten SW Ha-
vixbeck auf sechs Punkte redu-
ziert. Zum Vergleich: Im Hin-
spiel (1:8) hatten die Davens-
berger die höchste Niederlage
kassiert.

Für das in der Winterpause

in dieser Saison (30.). Raphael
Kerkhoff entschied das Duell
mit Eintracht Münster mit
einem Doppelpack. Er war
kurz vor der Pause (43.) und
kurz vor dem Ende (85.) er-
folgreich.

Am Donnerstag (19.30 Uhr)
testet GWA auf eigenem Platz
gegen BW Aasee. Die Gäste aus
Münster sind Tabellenführer
der Kreisliga A2. l mak
GWA: S. Spangenberg, Hecker, Kerk-
hoff, Strohbücker, Grenzer, J. Span-
genberg, Kröger, J. Horstmann, Thale,
Dulisch, Neufert (eingewechselt:
Kirchhoff, Hövelmann, Uhlenbrock)

Kreisliga A2 Münster: SV Rin-
kerode – SC Nienberge: 2:2.
Völlig verrückt: In der 90. Mi-

Münster: 3:0. Für die Grün-
Weißen geht es weiter bergauf.
Durch den dritten Sieg in Serie
verbesserten sie sich auf Rang-
neun der Tabelle – die beste
Platzierung in dieser Saison.
Alberslohs Trainer Lasse Ro-
wald war nach dem höchsten
Sieg der Spielzeit „sehr zufrie-
den“. Einziger Kritikpunkt:
Seine Elf hätte mehr Tore erzie-
len müssen.

Nachdem beide Teams eine
gute Chance vergeben hatten,
leitete Marcel Kirchhoff, der
früh für den verletzten Julian
Spangenberg eingewechselt
wurde, das 1:0 ein. Jannick
Horstmann umkurvte den Kee-
per und traf zum sechsten Mal

Oscar David Franco Cabrera
mit einem „phänomenalen
Schuss“ (76.) und Hendrik
Füchtling (85.) drehten die
Partie. l mak/dz
TuS: Rama Rubio, Höhne, Hölscher,
Franco Cabrera, Bultmann, Manfredi,
Tüns, Vogt, de West, Füchtling, de
Sousa (eingewechselt: Sandhowe,
Tombrock, Kofoth)

Kreisliga A1 Münster: SG
Sendenhorst – SV GW West-
kirchen: 0:1. Glück im Un-
glück für die Fußballer der SG:
Während sie überraschend ver-
loren, musste sich Verfolger SG
Telgte im Derby beim BSV Ost-
bevern durch ein Tor in der
Nachspielzeit mit 0:1 geschla-
gen geben. Damit hat der Spit-
zenreiter aus Sendenhorst wei-
ter beruhigende fünf Punkte
Vorsprung auf die Telgter.

Nach der dritten Niederlage
der Saison – alle auf eigenem
Platz – bemängelte SG-Trainer
Uli Leifken vor allem die man-
gelnde Einstellung. Der Wille
habe gefehlt. „Es ist sicher
schwer, gegen eine tief stehen-
de Mannschaft zu spielen, aber
wir können ein Spiel auch
nicht gewinnen, wenn uns im
Angriff die Bewegung fehlt“,
sagte Leifken. In der 36. Minu-
te hatte Westkirchen den ent-
scheidenden Treffer erzielt.
Zwar hatten auch die Senden-
horster gute Chancen, scheiter-
ten aber am Aluminium oder
zielten nicht genau genug. Al-
lerdings hätten auch die Gäste
die Partie frühzeitig entschei-
den können. l mak/vol
SG: Bisplinghoff, T. Brune, Witten-
brink, Labo, Mey, Schomacher, N. Bass-
auer, Schulte, K. Bassauer, Methling,
Kowalik (eingewechselt: Krause)

Kreisliga A1 Münster: DJK
GW Albersloh – Eintracht

Landesliga 4: TuS Haltern –
SV Herbern: 2:3. Den Spitzen-
reiter gestürzt, auf Tabellen-
platz elf geklettert und nicht
mehr das auswärtsschwächste
Team der Liga – für die Fußbal-
ler des SVH lief der 18. Spieltag
richtig gut. Besonders wichtig
war, dass der Vorsprung auf
den ersten Abstiegsplatz auf
drei Punkte anwuchs.

Dabei war die Partie denkbar
schlecht gestartet für die Her-
berner. Bereits nach drei Minu-
ten lagen sie zurück. „Aber
diesmal haben wir uns dadurch
nicht unterkriegen lassen“,
freute sich Trainer Christian
Bentrup. Auch nicht davon,
dass Haltern nach dem Aus-
gleich durch Dennis Närde-
mann (24.) erneut in Führung
ging (72.). SVH-Kapitän Nils
Venneker schlug prompt zurück
(75.), Robin Ploczicki sorgte
mit dem 2:3 für große Erleich-
terung (88.). l mak/dz
SVH: Mikulic, Dubicki, Venneker, Sabe,
Närdemann, Bröer, Trapp, Lünemann,
Ploczicki, Richter, Hölscher (einge-
wechselt: Eroglu, Krüger, Bentrup)

Bezirksliga 8: VfL Kamen –
TuS Ascheberg: 2:3. Holger
Möllers atmete auf. „Dieser
Sieg ist für die Moral unheim-
lich wichtig“, sagte der Trainer
des TuS nach dem ersten Sieg
in der Meisterschaft seit dem 6.
November und dem ersten
Auswärtserfolg seit Septem-
ber. Zur Belohnung dafür, dass
sie aus einem 0:2-Pausenrück-
stand ein 3:2 machten, ging es
für die Ascheberger in der Ta-
belle hoch auf Platz zehn. Geg-
ner Kamen wurde überholt.

Der gastgebende VfL war
nach 16. Minuten in Führung
gegangen und erhöhte auf 2:0
(30.). „Keiner hätte auch nur
einen Pfifferling mehr auf uns
gesetzt“, so Möllers. Doch Mit-
te der zweiten Halbzeit drehte
der TuS auf. Fabian Vogt (68.),

Fortunen traum- und grauenhaft
SVH, TuS und GWA mit Befreiungsschlägen / SG enttäuscht / Wahnsinn beim SVR

Fußball kompakt

Kampfkunst ist „harte Arbeit“
Kung-Fu-Gruppe des SV Rinkerode feiert ihr zehnjähriges Bestehen

Rinkerode l Die Kung-Fu-
Gruppe des SVR lädt alle In-
teressierten zur Feier des
zehnjährigen Bestehens am
Samstag, 5. März, ein. Be-
ginn ist um 13 Uhr in der
Sporthalle Rinkerode.

Gestartet wird mit einer Vor-
führung, die den Gästen einen
Überblick von den Basics der
Sportart bis zu fortgeschritte-
nen Fähigkeiten vermittelt. Im
Anschluss gibt es ein kostenlo-

ses Probetraining. „Jung, alt,
groß oder klein – Kung-Fu ist
sehr vielseitig und für jeden in-
teressant“, sagt Severin Langer
vom SVR. Die regulären Trai-
ningszeiten sind dienstags von
20 bis 22 Uhr und samstags von
10.30 bis 13 Uhr.

Gau Lin Eike Lenz, Schüler
von Sifu Nicolai Schild aus
Münster, gründete 2006 die
Mantis-Kung-Fu-Gruppe in
Rinkerode. Im Vordergrund
steht die Entwicklung der indi-

viduellen Fähigkeiten, weshalb
es auch keine Unterteilung in
Anfänger und Fortgeschrittene
Gruppe gibt. Neben Schlag-
und Tritttechniken sind auch
traditionelle Bewegungsabläu-
fe Übungsbestandteile des
Stils. Ausgeführt werden die
Formen mit und ohne Waffen –
zum Beispiel Säbel, Stock oder
Schwert sowie mit oder ohne
Partner. Auch Übungen zur
Verbesserung der körperlichen
Fitness sind wichtig.

„Wir sind Teil der „German
Mantis Kung Fu Association“
(GMKA) und in regelmäßigem
Kontakt und Austausch mit
unserem Großmeister Lee Kam
Wing in Hong Kong“, so Lan-
ger. Trainingsreisen und Tur-
niere bieten die Möglichkeit,
sich mit anderen Gruppen aus-
zutauschen. Seit 2013 leitet
Gau Lin Severin Langer das
Training und ist Ansprechpart-
ner bei Fragen und für Infos:
Telefon 0176-32669275.

Vier Tore
in acht

Minuten
SVD gewinnt Testspiel

Testspiel: SV Drensteinfurt –
SV GS Hohenholte: 4:1.
„Ganz okay“ war laut Trainer
Ivo Kolobaric die Leistung, die
die Bezirksliga-Fußballer des
SVD gegen den Tabellenzwei-
ten der Kreisliga A2 abgerufen
haben. Beide Teams trafen sich
zum Testspiel, weil sie in der Li-
ga regulär spielfrei hatten. Ho-
henholte ging früh in Führung
(11.). „Wir haben in der ersten
Halbzeit einige gute Chancen
vergeben“, sagte Kolobaric,
dem gleich sechs Spieler fehl-
ten. Eising, Günner, Juras,
Brajkovic, Grönewäller und
Sander fielen aus. Nach dem
Seitenwechsel riskierten die
Drensteinfurter mehr. Damit
seien die Gäste nicht klarge-
kommen. Innerhalb von acht
Minuten machte der SVD aus
einem 0:1 ein 4:1. Der einge-
wechselte Max Seib (60.), Sven
Wiebusch (62.) und der kroati-
sche Neuzugang Jure Glavina,
dem ein Doppelpack gelang
(64., 67.), trafen. In dieser Pha-
se „hatten wir richtig gute Ak-
tionen“, so Kolobaric. l mak
SVD:Kemper, Fröchte, van Elten, J. Wie-
busch, Logermann, S. Wiebusch, Nie-
meyer, Popil, Wichmann, Heinsch, Gla-
vina (eingewechselt:T.Wiebusch,Seib)

Neuzugang Jure Glavina
traf zwei Mal für Dren-
steinfurt. Foto: Verein

Jugendfußball
Fortuna Walstedde

l Rot-Weiß Vellern – C-Jugend: 0:9.
Fortunas C-Junioren gelang ein opti-
maler Start in die Meisterrunde. Tor-
schützen: Randy Mrozik (5), Hendrik
Große Westermann (3), Dominik
Hubmann
l SuS Ennigerloh – A-Jugend: 2:4.
Das Spiel beim Tabellenzehnten
konnten die Fortunen nach einem
0:2-Rückstand zur Pause drehen. Es
war erst der zweite Sieg im 14. Saison-
spiel für den Tabellenvorletzten. Tor-
schützen: Raphael Janz (2), Jakob Gos-
da, Lukas Große Westermann

DJK GW Albersloh
l JSG Südkirchen/Capelle – C-Junio-
ren: 0:0. Nachdem die Grün-Weißen
in der ersten Halbzeit keinen Zugriff
auf das Spiel hatten, überzeugten sie
in Hälfte zwei zwar mit einer kämpfe-
rischen Leistung, blieben aber torlos.
l B-Junioren – SV Drensteinfurt: 4:4.
Nach der unnötigen 4:5-Niederlage
gegen Selm ging es im Derby torreich
weiter. GWA kassierte in der letzten
Minute den Ausgleich. Torschützen:
Jens Große Perdekamp (2), Andre
Bartmann, Andre Haselon

SV Drensteinfurt
l D3 – Warendorfer SU VI: 11:2. Tor-
schützen: Ole Kroos (4), Franz Cremer
(3), Joris Engels, Lukas Kollenberg, Er-
lind Osmani, Jonas Stephan

Kicken in
den Osterferien

SVR bietet wieder ein Fußballcamp an
Rinkerode l Auch in diesem
Jahr bietet der SV Rinkerode in
den Osterferien ein Fußball-
camp für Sieben- bis 13-Jähri-
ge an. Die Fußballschule Mi-
chael Stapper kommt in der
zweiten Osterferienwoche er-
neut nach Rinkerode. Vom 29.
März bis zum 1. April (Diens-
tag bis Freitag) wird täglich
von 9 bis 16 Uhr auf der Sport-
anlage des SVR trainiert. Die
Kosten belaufen sich auf 99
Euro pro Teilnehmer, darin
enthalten sind folgende Leis-

tungen: die Einheiten mit li-
zenzierten Trainern, die Be-
treuung und Verpflegung, ein
Trikot inklusive Druck nach
Wunsch und ein Teilnehmer-
pokal. Der SVR und die Fuß-
ballschule freuen sich auf viele
Teilnehmer. Anmeldungen für
das Fußballcamp sind ab sofort
ausschließlich im Internet
unter www.ferien-fussball.de
möglich. Für Rückfragen steht
Michael Gaidies vom SVR
unter Telefon (02538) 914315
gerne zur Verfügung.

Bei der dritten Hallenwinterrunde schossen die U8-Fußbal-
ler des SV Rinkerode zwar nur ein Tor, kassierten in fünf
Spielen aber nur eine Niederlage – gegen Handorf II (0:1).
Gegen Westbevern gab es ein 1:1, die Partien gegen Albers-
loh, Hoetmar und Freckenhorst endeten allesamt 0:0. Tor-
schütze für den SVR war Ilias Abdurashidov. Foto: Verein

Mangel an Treffern

Raphael Kerkhoff (rechts) erzielte gegen Eintracht Müns-
ter einen Doppelpack für GW Albersloh. Foto: Kleineidam

Zum Abschluss der Hallenwinterrunde konnten die U9-Ju-
gendfußballer des SV Drensteinfurt nicht an die Ergebnisse
der vorherigen Turniere anknüpfen und erreichten bei drei
Niederlagen lediglich einen Sieg gegen den SC Müssigen.
Bei der Medaillenübergabe war der Ärger verflogen – be-
sonders Linus Schlese, der alle vier Treffer für das Team von
Christoph Semptner erzielte, freute sich. Foto: Verein

Beim traditionellen U11-Turnier der Reservemannschaften
in Altenberge landete die U11 II des SVD trotz Unterstüt-
zung durch die U10 nur auf dem zehnten und letzten Platz.
„Leider haben wir zu wenig Tore geschossen“, so Trainer Jo-
nas Neuhaus. Die Spieler freuten sich trotzdem über den
Pokal. Die Torschützen waren Daniel Gromyko, Stefan Po-
pov, Paul Gromyko und Levin Averhage (2). Foto: Verein

nÄrrgeerr isst scchnneellll verrffllooggeenn

Sendenhorst l Katharina
Schulze Balhorn vom RV Sen-
denhorst siegte beim Reittur-
nier in Heessen in der Spring-
prüfung Klasse A** mit „Coro-
na“ und erreichte mit „Chan-
tre“ den siebten Platz. In der
Springprüfung Klasse L belegte
sie mit „Lacordia“ Rang sechs.

Mit „Corona“
zum Erfolg
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Kreisliga: Fortuna Walstedde
– TTV Preußen Lünen III
(Freitag, 19.45 Uhr). Ohne
Druck können die Tischtennis-
Herren der Fortuna ins Gipfel-
treffen gehen. Weil der Spit-
zenreiter aus Lünen zuletzt
den Tabellendritten TTV Wal-
trop III mit 9:5 schlug, haben
die zweitplatzierten Walsted-
der fünf Spieltage vor dem Sai-
sonende satte fünf Punkte Vor-
sprung auf die Waltroper. Die
dritte Mannschaft Preußen Lü-
nens, die zu Gast in der Halle
der Lambertus-Grundschule
sein wird, ist nach 17 Partien
noch ungeschlagen, hat in der
Rückserie aber schon zwei Mal
remis gespielt. Vielleicht ge-
lingt den Fortunen ja eine
Überraschung gegen den Über-
flieger der Liga. l mak

Fortunen
ohne Druck

Wer rastet, der rostet! Statt im Winter zu pausieren, gehen die Herren 65 des Tennis-Clubs Drensteinfurt lieber auf
die Courts in der Halle. Da sie die Sommermeisterschaften in der Klasse Herren 65 Breitensport-Doppel immer erfolg-
reich abschließen, nehmen sie bereits seit drei Jahren am Einladungsturnier um den sogenannten Quadro-Pokal in
Nordkirchen teil. Fünf Mannschaften (Nordkirchen, Münster, Sassenberg, Hiltrup und Drensteinfurt) kämpften diesmal
um Spiel, Satz und Sieg. Der TCD um Mannschaftskapitän Bob Willigenburg verbuchte fünf Siege bei nur einer Nieder-
lage. Das bedeutete den Sieg, den Pokal und den Titel „Münsterlandmeister“. Natürlich stießen die Drensteinfurter
auf den Erfolg an. Das Bild zeigt: (hinten v.l.) Siegfried Eustermann, Werner Rosendahl und Heiner Moddick sowie
(vorne) Reiner Nulle, Bob Willigenburg, Heribert Kortendieck, Werner Dieckmann und Alfred Scholten. Foto: Verein

Herren 65 „Münsterlandmeister“

Fußball
Fortuna Walstedde

Donnerstag
l SV Neubeckum II – F2, 17 Uhr
(Freundschaftsspiel)

Samstag
l G-Jugend – SV Neubeckum, 12
Uhr
l F2 – DJK Vorwärts Ahlen II, 12
Uhr
l SuS Ennigerloh II – F1, 12 Uhr
l E2 – SpVg Oelde IV, 13 Uhr
l Rot Weiss Ahlen II – E1, 11 Uhr
l DJK Vorwärts Ahlen III – D2,
13.30 Uhr
l SuS Enniger – D1, 14 Uhr
l C-Jugend – DJK Vorwärts Ahlen,
14 Uhr
l SV SW Sende – Mädchen, 14 Uhr

Sonntag
l A-Jugend – SC Germania Strom-
berg, 11 Uhr
l Damen – SV Herbern, 13 Uhr
l SC Germania Stromberg II – Se-
nioren II, 13 Uhr
l Senioren I – VfJ Lippborg, 15 Uhr

Sendenhorster
auf dem Podest

Schach: Münsterländische Grundschulmeisterschaft
Sendenhorst l Bei der
münsterländischen Grund-
schulmeisterschaft für Vierer-
Schachmannschaften hat die
Sendenhorster Kardinal-von-
Galen-Schule den dritten Platz
belegt. 38 Teams hatten sich
auf den Weg nach Heiden an
der niederländischen Grenze
gemacht. Die Sendenhorster
traten mit zwei Teams an, die
Stefan Janz betreute. In sieben
Runden gelangen der ersten
Mannschaft fünf Siege – bei
einem Unentschieden und

einer Niederlage. Leon Stie-
ben, Miguel Shkembi, Maurice
Prokscha, Dajan Beyer und Li-
nus Schmedding qualifizierten
sich für die NRW-Grundschul-
meisterschaft Mitte März in Ka-
men. „Eine tolle Mannschafts-
leistung“, fasste Stefan Janz
zusammen. Die zweite Mann-
schaft (Amiro Meixner, Tino
Ben Moussa, Justin Skoff und
Niklas Rogoschewski) erreich-
te Platz 22 – mit zwei Siegen,
zwei Unentschieden und drei
Niederlagen. l hues

Die erste Mannschaft der KvG-Schule Sendenhorst: (von
links) Dajan Beyer, Miguel Shkembi, Linus Schmedding,
Leon Stieben und Maurice Prokscha. Foto: Schule

Verjüngungskur beim SVD
Versammlung: Knispel, Schrutek und Moos neu im Vorstand des Sportvereins

Drensteinfurt l Eine Ver-
sammlung, die weitestge-
hend harmonisch verlief,
ein offizieller Teil, der
ziemlich zügig abgearbeitet
wurde, und ein stark ver-
jüngter Vorstand: Der 750
Mitglieder zählende SV
Drensteinfurt (SVD) geht
zuversichtlich ins neue Ver-
einsjahr.

Gleich drei neue Gesichter gibt
es, die sich auf der Führungs-

ebene engagie-
ren. Michael Kni-
spel (32 Jahre)
wählten die rund
50 anwesenden

Mitglieder zum 2. Kassierer. Er
übernahm das Amt von Ste-
phan Müller, dem neuen 1.
Kassierer. Den zur Wahl ste-
henden Posten des Beisitzers
füllt Bastian Schrutek (34) aus.
Obmann der Senioren-Fußbal-
ler ist Alexander Moos (34).
Für ihn hatten die erste und

zweite Mannschaft votiert.
Wiedergewählt wurden Klaus
Heine als 2. Vorsitzender sowie
Eberhard Landmann und Die-
ter Heeren als Kassenprüfer.

Begonnen hatte das Treffen
im Haus Averdung mit den Eh-
rungen langjähriger Mitglie-
der. Diese seien „das Herz des
Vereins“, so Werner Schmidt,
seit 2009 1. Vorsitzender des
SVD. Seit 40 Jahren halten
Frank Jedanowski, Norbert
Kröger und Andreas Weichen-

hain dem Verein die Treue. Auf
25-jährige Mitgliedschaft bli-
cken Sven Bussmann, Stefan
Lenz, Ferdinand Moeller und
Jürgen Wagner zurück. Moel-
ler war von 1991 bis 1997 sogar
1. Vorsitzender.

Neben Rückblicken der ein-
zelnen Abteilungen gab es
auch einen Ausblick. In diesem
Jahr möchten die Verantwortli-
chen unter dem Motto „Mein
Verein SV Drensteinfurt“ ver-
mehrt auf das Wir-Gefühl set-

zen. Für den 3. Oktober ist ein
bayrischer Frühschoppen ge-
plant.

Transparent legte Kassierer
Müller die Einnahmen und
Ausgaben dar. Das Minus im
Geschäftsjahr 2015 war be-
gründet – einerseits durch die
Renovierung des Vereins-
heims, andererseits durch die
große Rate für den Kunstrasen-
platz.

Unter dem Tagesordnungs-
punkt „Aussprache“ themati-
sierte Heinz-Dieter Heinrich,
Trainer der Alten Herren II,
den „katastrophalen Grasche-
platz“. Das kostengünstige Ex-
periment, den alten Aschen- in
einen Rasenplatz umzuwan-
deln, das 2012 umgesetzt wor-
den war, sei misslungen.
Schmidt versprach, dass sich
der Vorstand mit Vertretern der
Mannschaften, die den Platz
nutzen, zusammensetzen und
nach einer „gemeinsamen Lö-
sung“ suchen werde. l mak

Vorsitzender Werner Schmidt (l.) und Geschäftsführer
Uwe Heinsch (r.) ehrten langjährige Mitglieder: (von
links) Ferdi Moeller, Stefan Lenz, Norbert Kröger, Andreas
Weichenhain und Frank Jedanowski. Foto: Kleineidam

Lange Pause hat der
SG nicht gutgetan
Handball: Dritte Niederlage nacheinander

Bezirksliga 2: Spvg. Vers-
mold – SG Sendenhorst:
25:24 (12:11). Die dreiwöchi-
ge Pause – erst trat Brockhagen
II nicht in Sendenhorst an,
dann war Karneval – scheint
den Handballern der SG nicht
gutgetan zu haben. Auch im
dritten Spiel nach dieser Unter-
brechung mussten sich die
Jungs von Andreas Schwartz
geschlagen geben – diesmal
hauchdünn. In Hennig Schöne,
Carsten Bernstein, Benedikt
Suntrup und dem Langzeitver-
letzten Jens Hunkemöller fehl-

ten dem Trainer erneut vier
Stammspieler. Zudem nahm
sich Lars Mönig nach 20 Minu-
ten durch eine Unsportlichkeit
frühzeitig aus dem Spiel. Fast
vollkommen abgemeldet war
der SG-Rückraum mit Matthias
Kleikamp und Lars Mönig. Bei-
de trafen jeweils nur ein Mal.
Die Versmolder Abwehr hatte
sich sehr gut auf die Senden-
horster eingestellt. l vol
Tore: Jö. Hunkemöller (7), Mar. Klei-

kamp (5), Haake (4), Königsmann (4),

Göhausen, Baumhögger, Mat. Klei-

kamp, Mönig

Damen feiern
wichtigen Sieg

Volleyball: SG-Herren mit „zu vielen Aussetzern“
Landesliga 7: SV Blau-Weiß
Aasee III – SG Sendenhorst:
3:1 (25:23, 25:21, 17:25,
25:15). Zum ersten Mal in die-
ser Saison kassierte die erste
Mannschaft der SG-Volleybal-
ler drei Niederlagen am Stück.
Diesmal musste sie sich dem
Tabellendritten geschlagen ge-
ben. Die Sendenhorster sind
zwar weiterhin Vierter, haben
aber nur noch einen Punkt Vor-
sprung auf den Siebten SG
Coesfeld II.

„Wir laufen immer Rück-
ständen am Anfang des Satzes
hinterher. Das kann nicht sein.
Wir haben zu viele Aussetzer
während des Spiels auf allen
Positionen, dies gilt es abzu-
stellen“, sagte Trainer Ingo
Janthal. Er hob die Leistungen
der beiden Youngsters Hendrik
Stuckmann und Jonas Hecker
hervor, die einen großen Anteil
am Gewinn des dritten Satzes
gehabt hätten.

Frauen, Bezirksklasse 27: SG
– VBC Beckum: 3:2 (15:25,
25:6, 25:15, 23:25, 15:4). Die
Relegation, also der vorletzte
Tabellenplatz, ist das Ziel der
ersten Damenmannschaft. Im
Kellerduell mit dem Schluss-
licht musste also ein Sieg her,
ansonsten drohte der direkte
Abstieg. Die Sendenhorsterin-
nen bekamen im letzten Mo-
ment die Kurve und holten
zwei enorm wichtige Punkte.
Mit dem dritten Saisonsieg
machten sie den vorletzten
Platz quasi perfekt. „Ich bin
einfach nur froh, die Relega-
tion erreicht zu haben. Eine
super Moral meiner Mann-
schaft im fünften Satz“, sagte
ein sichtlich erleichterter Trai-
ner Raphael Klaes. In der Rele-
gation könnte es zur Begeg-
nung mit der zweiten Mann-
schaft kommen, die den zwei-
ten Tabellenplatz in der Kreis-
liga erfolgreich verteidigte.

Drensteinfurt l Die erste
Mannschaft der Schachfreun-
de Drensteinfurt muss mehr
denn je um den Verbleib in der
Bezirksliga zit-
tern. Beim Ta-
bellenzweiten
SK Dülmen III
unterlagen die
Stewwerter –
ohne drei Stammspieler und
nur zu siebt – mit 3:5 und kas-
sierten die zweite Niederlage
in Folge. Mit nur noch zwei
Punkten Vorsprung auf einen
Abstiegsplatz bei zwei ausste-
henden Begegnungen gegen
die Spitzenteams Sendenhorst
und Münster wird es eng.
SFD I: Bröker (1), Tillkorn (1), Fischer

(0), Jost (0), Korbeck (0), Kluth (1/

Foto), Köller (0)

Schachfreunde
zittern

Frauen, Bezirksliga 3: HSG
Ascheberg/Drensteinfurt –
SC Falke Saerbeck: 24:16
(12:8). Im Abstiegskampf be-
hielt das Damenteam der HSG
in eigener Halle die Nerven.
Gegen den direkten Konkur-
renten aus Saerbeck stellte die
Spielgemeinschaft laut Trainer
Katja Hollenberg eine „bären-
starke Abwehr.“ Und die war
der Schlüssel zum dritten Sieg
in Folge, durch den die HSG
auf Platz neun kletterte.

In der ersten Halbzeit setz-
ten sich die Gastgeberinnen
nach dem 5:5 ab. Durch das gu-
te Stellungsspiel der Hollen-
berg-Sieben in der Defensive
kam der direkte Konkurrent
kaum zum Zug. Wenn die
Spielgemeinschaft vorne die

Chancen konsequenter genutzt
hätte, wäre die Halbzeitfüh-
rung noch höher ausgefallen.
Dafür drehte die HSG in der
zweiten Spielhälfte auf. Nach
dem 16:10 konnte Saerbeck
nachlegen und auf 18:14 ver-
kürzen. Doch dann warfen die
Gastgeberinnen sechs Tore in
Folge. Auch eine offensivere
Abwehrformation des SC
konnte den verdienten Sieg der
HSG nicht gefährden.
Tore: Schmidt, Hartmann, Kock (je 4),
Vogelsang, Borgmann, Kliewe (je 3),
Tillmann (2), Sesler

Männer, Bezirksliga 3: SC
Münster 08 – HSG: 30:29
(12:14). Beim Tabellenführer
überzeugte die erste Herren-
mannschaft der HSG, wurde
wie im Hinspiel (23:25) aber

nicht für ihren mutigen Auftritt
belohnt. Fast die gesamte Par-
tie, die bis zum Schluss span-
nend war, führte die Truppe

von Volker Hollenberg. In der
ersten Hälfte hatte die Spielge-
meinschaft die Nase vorne.
Nullacht ließ die Gäste jedoch
nicht davonziehen. Nach dem
Seitenwechsel bot sich den Zu-
schauern ein ähnliches Bild.
Die HSG legte vor und Münster
glich aus – bis zum 23:23.
Dann gingen die Gastgeber das
erste Mal in Führung. Doch die
Spielgemeinschaft ließ sich da-
von nicht beirren und hatte es
in den letzten Minuten in der
Hand. Die 28:29-Führung
reichte jedoch nicht, um zu
überraschen. Nullacht glich
aus und legte nach. So verloren
die enttäuschten HSG-Herren
denkbar knapp. l mt
Tore: Müller (12), Kleibolt, Lohmann,

Kramm (je 5), Welzel (2)

„Bärenstarke Abwehr“
Handball: HSG-Damen machen nächsten großen Schritt / Herren verpassen Überraschung

Sendenhorst l Auf des Mes-
sers Schneide hat der Bezirksli-
ga-Kampf der ersten Mann-
schaft des SC Sendenhorst bei
Schach Nien-
berge III ge-
standen. Mit
4,5:3,5 behiel-
ten die Gäste
zwar die Ober-
hand, doch schrammten sie um
Haaresbreite an einer Nieder-
lage vorbei. Ralf Westhues hol-
te den entscheidenden Punkt.
Nach sieben von neun Runden
bleiben die Sendenhorster an
der Tabellenspitze. Die dritte
Mannschaft verlor gegen die
SF Telgte IV 1:5. l hues
SCS: Korb (1), Teusner (1/Foto), Füll-

born(0),Specht (0),Westhues(1),Gönt-

gens (0,5), Kratz (0,5), Elmenhorst (0,5)

Platz eins
verteidigt

Drensteinfurt l Anna Vogt
und Ann-Kathrin Borghoff vom
Reiterverein Drensteinfurt wa-
ren auf Turnieren in der Umge-
bung vertreten. Vogt sicherte
sich mit ihrer Stute „Polar-
nacht“ auf dem „Spring-Late-
Entry“-Turnier in Unna-Masse-

ner Heide in der Springprü-
fung der Klasse M* den fünften
Platz. Borghoff wurde beim
Hallenturnier in Heessen mit
der sechsjährigen Stute „Char-
lotte B“ Vierte in einer Dressur-
prüfung der Klasse A* – mit
den Wertnote 7,4.

Fünfte im M*-Springen
Herren 30, Bezirksliga: TC
Drensteinfurt – TC Heiden II:
4:2. Nach der 1:5-Niederlage
beim SuS Hochmoor haben die
Tennis-Herren des TCD am 5.
Spieltag der Hallenwinterrun-
de in die Erfolgsspur zurückge-
funden. Das Team setzte sich

gegen den Tabellenvierten
durch, feierte den vierten Sieg
und liegt als Zweiter weiter
einen Zähler hinter Hochmoor,
das den Vorletzten TCT Rheine
ebenfalls mit 4:2 schlug. Drei
der vier Einzel gewannen die
Drensteinfurter. Christoph

Newzella (6:3, 6:4), Daniel
Knipping (6:2, 6:1), und Cars-
ten Beckamp (6:2, 7:5) setzten
sich durch. Im Doppel unterla-
gen Newzella/Marc Rehkem-
per 0:6, 6:7, doch Knipping/
Beckamp machten den Heim-
sieg mit ihrem 6:1, 6:1-Erfolg

perfekt. Ihr letztes Spiel absol-
vieren die TCD-Herren am
Samstag, 12. März (13 Uhr),
beim TCT Rheine. Hochmoor
ist zu Gast beim Tabellendrit-
ten TV Blau-Weiß Stadtlohn.
Der Gruppensieger steigt in die
Münsterlandliga auf. l mak

TCD-Herren nach viertem Sieg weiter Zweiter

Nadine Vogelsang gewann
mit Ascheberg/Drenstein-
furt klar. Foto: Tillmann
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AUFLAGE
ca.300.000
Exemplare

ANZEIGENSCHLUSS:
DI. 22. MÄRZ 2016

Das Gartenmagazin erscheint in
allen HALLO- und BLICKPUNKT-Ausgaben
sowie in der Dreingau Zeitung am
Sonntag, 10. April 2016 bzw.
Mittoch 13. April 2016.

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

UNSERE NÄCHSTE SONDERBEILAGE

Gartenträume
im Frühling

Ihre Ansprechpartnerin: Kerstin Haag

Tel. 02508 9903-12 | Fax 02508 9903-40

Opel Corsa A, 30 Jahre alt, 40000
km, 2.900 €. 10 Jahre abgemeldet.
Tel. ☎ 05242/42315 od. 05242/
44943

Mehrere qm Granitpflastersteine
(grau) an Selbstabholer zu versch.
MS-Mauritz ☎ 0251/34274.

Nachruf

Tief bewegt und betroffen trauert der CDU-Stadtverband Drensteinfurt um seinen
verstorbenen Altbürgermeister

Herrn Albert Leifert
Er hat über Jahrzehnte die Geschicke der Stadt entscheidend gelenkt. Seine
Verdienste für Drensteinfurt sind heute noch allgegenwärtig. In seiner Zeit als
Präsident des nordrhein-westfälischen Städte- und Gemeindebundes hat er sich
für die Belange Drensteinfurts eingesetzt. Besonders die Entwicklung der Schul-
und Kindergartenlandschaft lag ihm am Herzen.
Seit über 15 Jahren war er auch Träger des Ehrenringes der Stadt.
Ein Politiker mit Leib und Seele ist von uns gegangen. Der Verstorbene konnte
sich auch aufgrund seiner menschlichen Qualitäten großer Wertschätzung
erfreuen.
In Dankbarkeit wird ihm der CDU-Stadtverband ein ehrendes Gedenken
bewahren. Sein Wirken ist zu Ende gegangen, sein Andenken wird bleiben.

CDU-Stadtverband Drensteinfurt

Maler- und Lackierer (Frührentner)
sucht Nebenbeschäftigung auf 450
€ Basis o. ä. ☎ 0173/5930679 -

Pol. Frau sucht ab sofort
Arbeitsstelle zur Seniorenbetreung
(24Std.) im Privathaushalt. Mobil
0152/12025457

50-jähr. Betriebsschlosser mit
Handicap, in ungek. Stellung, mit
langjähr. Berufserf. im Reparatur-/
Instandsetzungswesen, sucht Neu-
anstellung als Betriebsschlosser.
☎ 01577/1200824.

Sammler su. Porzellan, Bleikristall,
Römer, exkl. Handtaschen, Nerze,
Münzen, Korallen, Bernstein,
Modeschmuck, ☎ 0201/43367372

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Suche gebrauchtes Akkordeon.
Tel. ☎ 05242/42315 od. 05242/
44943

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Kaufe Bekleidung aller Art, Pelze,
Uhren, Bleikristall, Münzen,
Schreib-/Nähmasch., Lampen, Tep-
piche, Porzellan u. Krüge, Zinn, Sil-
berbesteck, Schmuck, ☎ 0152/
07644757.

Sammlerin sucht: Osterdeko,
Silberbesteck, Bleikristall, Porzel-
lan, Damenbekleidung u. Spirituo-
sen/Weine. ☎ 0157/38239275

Achtung Sammler sucht! Abend-u.
Trachtenmode, Kleinmöbel, Porzel-
lan, Bernstein, Zinn-/Silberbesteck,
Uhren, Gold-/Silberschmuck, Ori-
entteppich, alte Weine/Spirituo-
sen/Champagner. ☎ 0163-
4678528

Einzelservice ohne Eintritt

!NEU! www.clubklein-paris.de
10 –15 neue Girls 18+ neue Preise – alles geht!!!

1× Spaß 25,– €, Tageskarte ohne Zeitlimit
Der Preishammer – mit Buffet, mit W-Pool und Sauna

Neues Ambiente – LH, Hans-Böckler-Str. 48 · Tel. 02591-94 05 17
NEU! Mo.– Mi. Dessous, Do.– So. FKK NEU!

Kroatien: Ferienhaus am Meer, pro
Wo. 280 €, ☎ 0038/5996885151

NORDSEETRÄUME/TULPENBLÜTE/
CALLANTSOOG/NORDHOLLAND
Reetdach-Ferienhaus f. 6 Pers. mit
Sauna/Kamin und allem Komfort!
Sonderangebot zur Tulpenblüte
April 2016 1 Wo. 600 €/Sa/Sa./4 T.
400 € Sa./Mi./incl. NK Info:
www.ds-unna.de ☎ 0163/3021952

Kroatien Trogir bei Split, Komfort-
FeWo, f. 2-6 Pers. zu vermieten von
Mai-Oktober 2016, ☎ 02575/3816

Harlesiel/Dornumersiel, FeWo/FH,
strandnah, 2-6 Pers., Ostern/Som-
mer frei, nordsee-friese.de,
☎ 0 58 46/24 85,

Kroatien: Ferienhaus am Meer, pro
Wo. 280 €, ☎ 0038/5996885151

Baumwurzeln ausfräsen,
Ascheberg ☎ 01 60/2 52 45 30.

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
☎ 01 52/21 64 01 13.

Übernehme Hecken-, Strauch-,
Baumschnitt. ☎ 02 51/ 1 49 18 11
oder 01 76/ 20 43 66 77.

Ascheberg-Herbern: Zur
Verstärkung unseres Teams im
Garten- u. Landschaftsbereich,
suchen wir zu sofort einen Mitar-
beiter m/w auf 450 € Basis. Gerne
auch Frührentner. Gartenservice
Pund, ☎ 02599/740719 od. 0175/
3886148

Wagenwart für die Pflege und
Reinigung eines Brieftaubentrans-
porters für die Zeit v. April - Sep-
tember in Nebenbeschäftigung
gesucht (Raum LH), FS C1E erfor-
derl., Näheres: ☎ 0160/91474791

Krankenpflege M.Müller/G.Vors-
pohl Wir suchen zum nächstmögli-
chen Termin eine hauswirtschaftli-
che Kraft auf 450 €-Basis. Voraus-
setzung ist Flexibilität und Mobili-
tät. ☎ 0 25 93/9 57 92 56.

Suche Hilfe für Haus- und
Gartenarbeiten in Selm-Bork auf
Mini-Job-Basis. ☎ 02592/976200
oder 02592/670387.

Umschulungen
– jetzt starten
TÜV NORD Bildung führt Umschulungen in über 30 Berufen
durch. Die Agentur für Arbeit oder das Job-Center fördern
in bestimmten Fällen mit Bildungsgutscheinen. Wir beraten
Sie gern zu Angeboten und Förderprogrammen.

Gewerblich-technische Berufe (Auswahl)

Elektroanlagenmonteur/-in
Fachkraft für Hafenlogistik/Fachlagerist
Konstruktionsmechaniker/-in
Industrieelektriker – Betriebtechnik
Fachkraft Metall
Fachrichtung Montage/Zerspanung
KFZ-Mechatroniker/-in
Koch/Köchin
Mechatroniker/-in
Technische/-r Produktdesigner/-in
Triebfahrzeugführer/-in (Lokführer/-in)

Kaufmännische Berufe/IT (Auswahl)

Kaufmann/-frau für Büromanagement
Kaufmann/-frau für Spedition und Logistikdienstleistung
Steuerfachangestellte/-r
Fachinformatiker/-in

Start: 01.02.2016

(möglicher Einstieg bis 31.03.2016)

TÜV NORD Bildung – auch in Ihrer Nähe:

u.a. Bergkamen, Datteln, Dortmund, Duisburg,
Essen, Gelsenkirchen, Kamp-Lintfort, Lünen,
Oberhausen, Recklinghausen

TÜV NORD Bildung GmbH & Co. KG
info-bildung@tuev-nord.de
www.tuev-nord-bildung.de
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Mo.– Fr.
8.00 –

17.00
Uhr

09.15 Rinkerode - Grundschule / Magdestiege
09.45 Drensteinfurt - Dreingau-Halle /

Sendenhorster Straße

Großer Obstverkauf!
www.der-obstwagen.de

10.30 Walstedde - Grundschule / Böcken
17.15 Sendenhorst - Lambertiplatz / Kirmesplatz

Schillerstraße

P

P

P
P

Frische direkt

ab LKW.

Verkauf alle

14 Tage!

Verkauf am Donnerstag, 3. 3. 2016

Erfahrene Grundschullehrerin
erteilt qualifizierte Nachhilfe in
Ascheberg und Umgebung.
☎ 0160/91765775

Wir bieten qualifizierten Reit-
unterricht! Dienstagsvormittags
können Sie Einzel- oder Gruppen-
unterricht auf Ihrem, bzw. einem
unserer Schulpferde in Rinkerode
bekommen. Bei Interesse:
☎ 01 62/9 87 69 95.

Latein, Mathe, Englisch. Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
☎ 0177/6874901.

Erf. Nachhilfelehrerin erteilt Unter-
richt in div. Fächern z.B. Engl.,
Deutsch, Mathe, Franz., Spanisch,
Rechnungswesen, Bio, Chemie,
Physik im Raum ST, MS, Emsdetten
☎ 0170/4150419

LH, 2 ZKB, ebenerdig, 60 bis 70 m²,
Kaltmiete 350 bis 400 €/M, Kaution
u. Mietzahl.-Garantie kein Problem,
sucht ruhige Einzelperson, 64 J.,
zu/ab Juni 2016 oder später. Ange-
bote bitte in Kurzform an: wdr-
pr@t-online.de

Sendenhorst Stadtzentrum,
Energiespar-Whg. 3,5 Zi. (115 m²),
1. OG m. Loggia, Bad m. Wa.+ Du.
+ Fenster, G-WC, KM 760 € + NK,
ab 01.05. zu verm. ☎ 01575/
2196416

Senden, 4 ZKB, 90 m², ab sofort zu
verm. KM 520€ ☎ 0151/17550700.

Olfen, schöne 3,5 ZKDB, 1. OG im
ZFH, Bj. 2000, ca. 100 m², Loggia,
AR, Keller m. sep. Eingang und
Treppenhaus, Garage u. Stellpl.,
KM 600 € z. 01.06.16 zu verm.,
☎ 0160/97552210.

Sendenhorst Stadtmitte, 1,5 Zi.-
Whg., ca. 50 m², 2. OG, ab 15.05. zu
verm. ✉ HA7934489 AGM, 48135
Münster

Altenberge, Zentrum, 2 ZKB, 77 m²,
1.4.16, 625 €, Bad, Dusche, Parkett,
Fliesen, KFW 70, Stellplatz, Abstell,
Terrasse, Gartennutzung. Woh
nen.Am.Park@web.de 02573/
921891

Senden, 3 ZKB, 87 m², ab 01.04. KM
520 € ☎ 0151/17550700.

Rinkerode: 2 Wohnungen,
Erstbezug: 104 m², 4 ZKB, 15 m²
Dachterrasse und 124 m², 3 ZKB,
Terrasse, Garten. Beide mit AR,
Fußbodenheizung, Keller, Aufzug,
KfW 70, Carport. ☎ 02538/915293
(ab 19 Uhr), www.kuhlenkoetter.de

Walstedde, Nachmieter gesucht
zum 15.04. od. später für 65 m²
Whg., 2 ZKB im OG 2 Fam.-Haus,
EBK, Stellpl., Gartenntzg., KM 340 €
+ NK 90 €. ☎ 0177/7281799 (rufe
zurück)

Sendenhorst, 1 Zi.-Appartement, 30
m², 1. OG mit Balkon, ab sofort frei.
☎ 0178/8086440

Nottuln, exkl. EG-Whg., 97 m², 4 Zi.,
Küche, 2 Bäder, Terrasse und Gar-
ten, zu verm., KM 560 € + NK, V 71
kWh, Gas, Bj. 2003, ☎ 01 72/
5 33 69 85.

Suche Haus zur Miete, mind. 3 Zi.,
mögl. mit Garage/Garten, bis 650 €
KM (mögl. Kreis COE). ☎ 01 76/
78 12 53 85.

Lüdinghausen, Olfener Str., ruhige
Wohnl., EFH zu verm., EG, AR,
Diele, WC, Küche, Eßzi., Wohnzi. m.
Kachelofen. OG, 4 Zi. u. gr..
Bad/WC, KG, Waschraum, gr. Hob-
byraum, Trocken/Heizungsraum,
Vorratskeller, WC. Gr. Garagenhaus
m. Nebenraum, ca. 50 m², Grund-
miete 950 € + NK + Kaution,
☎ 0151/10521691.

WERKSTATT für Bildeinrahmungen:
Passepartout-Zuschnitte

Ronge  02599/1863

Kaufe Pelze! Zahle 200-2000 €.
Musikinstrumente, Leder, Bleikris-
tall, Bernstein, Porzellan, Münzen,
Schmuck, Nähmaschine, Schreib-
maschine, Teppiche, Taschen, Seri-
öse Barabwicklung seit 1975.
Strauss ☎ 0162/7354892

Achtung Kaufe! Pelze a. Art und
Persianer, Teppiche, Abend-Trach-
ten-Mode, Taschen, Kristall, Bilder,
Bernstein, Korallen, Zinn, Orden,
Münzen, Silberbesteck, Porzellan,
alte Weine, Spirituosen, Uhren a.
Art, Schmuck. Seriöse Abwicklung,
Frau Lora 0157/83780522

Ankauf Pelze, Krokotaschen,
antike Möbel, alte Bibeln, Kron-
leuchter, Näh-/Schreibmaschinen,
Teppiche, Porzellan, Bilder, Pup-
pen, Uhren, Bernstein, (Korallen-),
Schmuck. Garantiert seriös! Herr
Esper, ☎ 0163/6238172.

Suche von privat, Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren, u.
alles an Schmuck. Herr Klärr seit
1975, ☎ 02 09/94 57 36 82 od.
01 77/8 05 04 18.

Satz SR auf 5-Loch-Alufelgen
Goodyear 205/55 R 17, sehr guter
Zustand, wenig gelaufen, Preis 300
€, ☎ 01 79/5 25 38 93.

Über 170 Musik-CDs mit Rack f. ca.
100 CDs, VB 70 €, ☎ 01 79/
5 25 38 93.

Haus- und Garagentrödel, im Haus
auf 2 Etagen, v. 05.03.-20.03., tägl.
v. 10 - 18 Uhr, für Kaffee u. Kuchen
ist gesorgt, Familie Eichler, 59379
Selm-Bork, Lünener Str. 89,
☎0 25 92/6 27 19

Über 40 Kochbücher "Essen &
Trinken" (Tim Mälzer) VB 30 €,
☎01 79/5 25 38 93.

Gitarren – Noten – Zubeh. Werkstatt –
Handel – Verleih. Ronge  02599/
1863 · www.personal-guitar.de

Wohnungsauflsg. in Nordkirchen,
Lüdinghauser Str. 24, am Sa. 05.03.
ab 13.00 h u. am So. 06.03. ab
11.00 h.

Kaminholz zu verk., trocken,
abgelagert, Anlieferung möglich.
☎ 0171/9536626.

Haushaltsauflösung wegen
Umzug! Verkaufe div. Antiquitäten
und Haushaltswaren. Infos unter:
02508/985866 tägl. 15-19 Uhr
außer Sa/So

Nestjunge Wellensittiche, leicht zu
zähmen, 15 €. Nestjunge Sper-
lingspapageien, blau, 30 €.
☎ 01 70/5 79 36 46

Bauern-Doppel-Bett in Eiche um
1900 inkl. Nachtschränke. Maße:
2,10 x 2,00 cm, 300 € VB, ☎ 0151/
40462824

Oldtimer Hanomag R19 - Bj. 1957 -
mit Brief - Speichenfelgen und
Hydraulik - ca. 60 % restauriert - VB
2.300 €. ☎ 02562/25882.

Kontakte

Reise und Erholung

Dienstleistungen

Stellengesuche

Stellenangebote

Geschenkt

Aus- und
Weiterbildung

Opel

Mietgesuche Wohnungen

Vermietung Wohnungen

Mietgesuche
Häuser

Vermietung
Häuser

Verschiedenes

Gesuche

Verkäufe

Tiermarkt

Sonstige Fahrzeuge

Der Wille versetzt Berge.
BesonDers Der letzte.
Ein Vermächtnis zugunsten von ärzte ohne grenzen
kann für viele Menschen einen ersten Schritt in ein
neues Leben bedeuten.

Sie möchten sich über das eigene Leben hinaus
engagieren wie Alice und Ellen Kessler? Gerne schicken
wir Ihnen unsere Broschüre „Ein Vermächtnis für
das Leben“.

Wir beraten Sie gerne. Ihre persönliche Ansprech-
partnerin Verena Schäfer erreichen Sie unter
030 - 700 130 148.

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

www.aerzte-ohne-grenzen.de
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Ihre Ansprechpartnerin:

Kerstin Haag
Medienberaterin
Telefon 02508 /9903-12
Telefax 02508 /9903-40

kerstin.haag@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

In unseren
Wochenzeitungen effektiv
und günstig werben
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Familienanzeigen
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